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Telefonliste der Stadtverwaltung Sternberg

 Vorwahl 03847 ...
Bürgermeister:  Armin Taubenheim 4445 11
Vorzimmer:  Heike Lohse 4445 12
   Fax: 4445 13

1.  Zentrale Dienste  Fax: 4445 13
 Leiter:  Olaf Steinberg 4445 30

1.1  Personal 
 Inge-Lore Damaschke  4445 28

1.2  Amtsangelegenheiten, Sitzungsdienst, Satzungen, 
 Recht, Versicherungen 
 Rebekka Kinetz  4445 29
 Evelin Gartzke  4445 15
 Katja Fregien   4445 86

1.3  Schulen, Kita, Jugend, Sport
 Margret Weihs  4445 24
 Brit Käker  4445 48

1.4  Standesamt
 Brigitte Berkau  4445 18

1.5  Touristinfo  Fax: 4445 70
 Martin Bouvier  4445 35
 Annett Ohde  4445 25

1.6. Amtsblatt, Internet, EDV
 Michael Schwertner  4445 36

2.  Finanzverwaltung  Fax: 4445 13
 Leiter: Reinhard Dally  4445 40

2.1  Haushaltsplanung
 Hannelore Toparkus  4445 27

2.2  Stadtkasse; Vollstreckung
 Cornelia Köpcke  4445 45
 Bärbel Beyer  4445 46
 Brigitte Merseburger  4445 43
 Beate Schwarz  4445 74
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2.3  Steuern und Abgaben
 Gudrun Pankow  4445 41
 Judith Schulz 4445 47

2.4  Geschäftsbuchhaltung
 Jessica Ohms  4445 32
 Katrin Patzelt  4445 42
 Anne Kasten  4445 33

3.  Bürgeramt  Fax: 4445 69
 Leiter:  Eckardt Meyer 4445 73

3.1  Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Feuerwehr,
  Gewerbeamt, Bußgeld
 Eric Frank  4445 64
 Martina Meyer  4445 68
 Angelika Dreßler  4445 85

3.2  Kooperatives Bürgerbüro Fax: 4445 34
 Renate Schäfer  4445 61
 Anica Laube  4445 62
 Sabine Kropp  4445 63
 Anja Loscher 4445 79
 Peter Albrecht  4445 55

3.3  Wohngeld
 Liane Blaschkowski  4445 60

3.4  Friedhofsverwaltung 
 Manuela Reimer  4445 71

3.5  Bürgerbüro Brüel  Vorwahl 038483 ...
 (nur Montag)  Fax: 333 33
 Einwohnermeldeamt Renate Schäfer 333 17
 Wohngeldstelle Liane Blaschkowski 333 13

4.  Amt für Stadt- und Gemeindeentwicklung Fax: 4445 82
 Leiter:  Jochen Gülker 4445 80

4.1  Tiefbau
 Edwin Junghans  4445 77

4.2  Bauleitplanung
 Rolf Brümmer  4445 83

5.  Grundstücks- und Gebäudemanagement  Fax: 4445 82
 Leiter:  Jörg Rußbült 4445 78

5.1  Allgemeines Grundstücks- und Gebäudemanagement
 Sabine Brinckmann  4445 81
 Horst Köbernick  4445 88

5.2  Liegenschaften
 Dorothea Behrens  4445 75
 Susanne Balzer  4445 84
 
6.  Stadtwerke  Fax: 4445 54
 Kaufmännischer Bereich: Ilona Windolph 4445 50
  Liane Dupke 4445 52
 Technischer Bereich: Kerstin Pohl 4445 51

7.  Bauhof
 Dietmar Merseburger Sternberg  2182 oder
   0171 6055295
 Norbert Krienke  Brüel 0172 3216545

Amt Sternberger Seenlandschaft

Sprechzeiten der Bürgermeister

Gemeinde
Bürgermeisterin/
Bürgermeister Sprechzeiten
__________________________________________________
Blankenberg
Herr Uwe Schulz Sprechzeiten nach telefonischer
 Vereinbarung unter 0172 3245444
Borkow
Frau Regina Rosenfeld Montag - Freitag nach Absprache
 unter 038485 20585 oder
 0173 2617567
Stadt Brüel
Herr Hans-Jürgen Goldberg Montag, 17:00 - 19:00 Uhr
 Bürgerhaus Brüel
 038483 33323
Dabel
Herr Herbert Rohde Terminabsprache unter der 
 Tel.-Nr. 038485 20221 oder
 0173 3953072 im Herrenweg 4
Hohen Pritz
Herr Jan Kessel Sprechzeiten:
 Jeden 1. und 3. Freitag
 von 16:30 bis 17:30 Uhr
 im Gemeindehaus
 Mobil 0176 48101120
 E-Mail: kessel@hohen-pritz.de
Kloster Tempzin
Herr Alfred Nuklies nach Absprache
 Tel. 038483 20810
Kobrow
Herr Olaf Schröder Sprechzeiten: Die Sprechstunde 

findet jeden 1. Montag des Monats 
im Gemeinderaum der Mehr-
zweckhalle Kobrow in der Zeit von 
18:00 - 19:00 Uhr statt. Tel.: 03847 
4364215

Kuhlen-Wendorf
Herr Ralf Toparkus nach Absprache
 Tel. 038486 20520
Mustin
Herr Berthold Löbel nach Absprache 
 Tel. 038481 20725 oder 
 0172 3137080
Sternberg
Herr Armin Taubenheim nach Absprache
 Tel. 03847 444512
Weitendorf
Frau Andrea Sielaff Mo. - Fr. nach Absprache
 Tel. 03847 312585 
 Im Juli und August bleibt das 
 Gemeindehaus in Weitendorf 
 geschlossen.

Witzin
Herr Hans Hüller Jeden Mittwoch
 (sofern nicht dienstlich verhindert)
 17:00 - 18:00 Uhr 
 im Gemeindezentrum 
 Alternativ erreichbar über:
 Mobil: 01515 0964504

Sprechzeiten der Gleich-
stellungsbeauftragten
Frau Antje Kühl nach telefonischer Absprache
 0172 9647267
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Öffnungszeiten der Bibliotheken  
im Amtsbereich

Stadtbibliothek Sternberg

Finkenkamp 24

Dienstag von 09:30 bis 11:30 Uhr
 von 13:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstag von 09:30 bis 11:30 Uhr
 von 14:00 bis 16:00 Uhr

Stadtbibliothek Brüel 

August-Bebel-Straße 1

Montag geschlossen
Dienstag von 10:00 bis 12:00 Uhr und
 von 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch von 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag von 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag von 10:00 bis 12:00 Uhr und
 von 13:00 bis 16:00 Uhr

Gemeindebibliothek Dabel

Wilhelm-Pieck-Straße 20

Montag  von 15:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag  von 15:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag  von 15:00 bis 17:00 Uhr

Gemeindebibliothek Witzin

Gemeindezentrum

Mittwoch von 17:00 bis 18:00 Uhr

Heimatmuseum Sternberg

Mühlenstraße 6 • 19406 Sternberg
Tel.: 03847 2162
www.heimatmuseum.stadt-sternberg.de
E-Mail: heimatmuseum@stadt-sternberg.de

Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 10:00 - 15:00 Uhr
ab 23. Oktober 2017 geschlossen

Führungen für Gruppen sind jederzeit nach Anmeldung unter 
Telefon 03847 2162 oder 03847 444535 möglich.

Heimatstube Brüel

August-Bebel-Str. 1
19412 Brüel
(im Bürgerhaus)

Dienstag: 14:00 - 16:30 Uhr
Donnerstag: 09:00 - 11:30 Uhr

Heimatstube Dabel

W.-Pieck-Str. 20
19406 Dabel
Tel.: 038485 20420

Mittwoch: 14:00 - 16:00 Uhr

Das Mehrgenerationenhaus informiert:

Mehrgenerationenhaus Brüel mit Kinder- und Jugendclub
Ernst-Thälmann-Str. 3
Tel. 038483 279378

Öffnungszeiten
montags bis donnerstags 11 - 18 Uhr
freitags 10 - 17 Uhr

Der Kinder- und Jugendclub hat täglich geöffnet.
Bei uns gibt es auch gelbe Säcke.

A. Zelas
Jugendsozialarbeiterin

Sprechzeiten des Jugendamtes

Jugendamt Bereich Sternberg/Brüel
Frau Naujocks
Mecklenburgring 32
19406 Sternberg

03871 722-5169 

Um vorherige Terminabsprache wird gebeten!

Schiedsstelle in Sternberg 

Antje Kühl 
Tel.:  0172 9647267 
E-Mail:  schiedsstelle@stadt-sternberg.de
Sprechzeiten:  nach telefonischer Vereinbarung

Telefonliste der öffentlichen Einrichtungen 
im Amt Sternberger Seenlandschaft

Bauhof Sternberg  03847 2182 oder
 0171 6055295
Bauhof Brüel  038483 33331 oder
  0172 3216545
Bibliothek Sternberg  03847 2712
Bibliothek Brüel  038483 33340
Heimatmuseum  03847 2162
Kindergarten Sternberg  03847 2465
Hort Sternberg  03847 311945
Grundschule Sternberg  03847 2622
Grundschule Brüel  038483 293010
Grundschule Dabel  038485 20242
Regionale Schule Brüel  038483 293030
Sporthalle Sternberg  03847 2713
Sporthalle Brüel  038483 20040
Sportlerheim Sternberg  03847 2806
Stadtwerke (Kläranlage)  03847 312071
Stadtwerke (Wasserwerk)  03847 2393
Stadtwerke (Bereitschaft)  0171 7119336 und
 0171 7119337

Öffnungszeiten

Öffnungszeiten der Verwaltung des Amtes Sternber-
ger Seenlandschaft und des Bürgerbüros in Brüel

Stadtverwaltung Sternberg, Zentrale Dienste, Finanzverwal-
tung, Friedhofsverwaltung
Montag kein Sprechtag
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag  09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00Uhr
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Bürgeramt
Allgemeines Ordnungsrecht, Gewerbeamt, Wohngeldbehörde, 
Verkehrsüberwachung, Bußgeldstelle, Brand- und KatSchutz

Montag kein Sprechtag
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr

kooperatives Bürgerbüro Sternberg
Pass- und Personalausweise, Melderecht/Kfz-Zulassung, Füh-
rerscheinangelegenheiten, Schüler- und Meister-BaFöG, Kita-
Förderung, Katasterauszüge

Montag kein Sprechtag
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00Uhr 

Bürgerbüro Brüel 
Pass- und Personalausweise, Melderecht/Wohngeldbehörde

Montag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr

Touristinformation Sternberg

Mai bis September:
Montag bis Freitag 09:00 - 12:00 Uhr und 
 13:00 - 17:00 Uhr
Juli und August 
zusätzlich Sonnabend 10:00 - 16:00 Uhr
Oktober bis April:
Montag bis Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 
 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Stadtarchiv der Stadt Sternberg

Frau Petra Rauchfuß
Finkenkamp 24
19406 Sternberg
Telefon: 03847 4367797
E-Mail: archiv@stadt-sternberg.de

Sprechzeiten:
Dienstag:  08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag:  12:00 - 16:00 Uhr

Schuldnerberatung in Sternberg

Ansprechpartner:
Anette Zimmermann
Sprechzeiten: 
Mittwoch:  09:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag:  09:00 - 12:00 Uhr und 
 13:00 - 15:00 Uhr 
Freitag:  09:00 - 12:00 Uhr 
und nach vorheriger Absprache

Suchtberatung

Ansprechpartner:
Marcus Müller
Sprechzeiten: 
Dienstag:  09:00 - 12:00 Uhr und 
 13:00 - 16:00 Uhr
Adresse:
Schuldner/Suchtberatungsstelle Parchim
Außenstelle Sternberg
Luckower Str. 29 a 
19406 Sternberg
Telefon: 03847 451399
E-Mail: schuldnerberatung.sternberg@kloster-dobbertin.de

Die Außensprechtage sind immer an jedem 1. Mittwoch im Mo-
nat! Ab September findet der Außensprechtag im alten Postge-
bäude nebenan statt, Am Markt 3, Seiteneingang links.

Kontaktdaten:
Pflegestützpunkt Parchim
Putlitzer Straße 25
19370 Parchim
Telefon:  03871 722-5091
Fax:  03871 72277-5091
Internet:  www.pflegestuetzpunkteMV.de

WEMAG-BAE Brüeler  
Abwasserentsorgungsgesellschaft mbH

Information für unsere Kunden in der Stadt Brüel

1. Unsere Dienststelle in Brüel erreichen Sie an Werktagen 
tagsüber unter:

 - für den Bereich Trinkwasser und Fernwärme, 038483 
3130

 - für den Bereich Abwasserentsorgung, 0385 755-2281
2. für die Annahme von Störungsmeldungen in der Versorgung 

mit Strom, Wasser, Fernwärme und in der Abwasserent-
sorgung außerhalb der Arbeitszeit erreichen Sie uns unter: 
0385 755-111.

3. Zu allen Fragen zur Verbrauchsabrechnung Strom, Wasser, 
Abwasser haben wir folgende Service-Nr. eingerichtet: 0385 
755-2755.

4. Die Entleerung Ihrer Kleinkläranlage und abflusslosen Gru-
ben fordern Sie bitte direkt bei der Firma Heck-Humus Kom-
postierungsgesellschaft mbH, Ludwigsluster Chaussee 55, 
19061 Schwerin an. Sie erreichen die Firma unter Tel.: 0385 
3924510, Telefax: 0385 3924513.

5. Zu Fragen der Abwasserentsorgung beraten wir Sie gern 
im persönlichen Gespräch zu unseren Sprechzeiten, die wir 
jeden Dienstag für Sie in der Zeit von 13:00 Uhr bis 16:30 
Uhr in der Netzdienststelle Brüel, Sternberger Str. 91, durch-
führen. Termine außerhalb dieser Sprechzeit können Sie 
telefonisch vereinbaren unter: 0385 755-2281.

WEMAG AG
BAE GmbH

Information der Stadtwerke Sternberg

zur Abfuhr der Inhaltsstoffe aus Kleinkläranlagen und 
abflusslosen Gruben

Die Entleerung Ihrer Kleinkläranlagen und abflusslosen Gruben 
fordern Sie bitte direkt bei der nachfolgenden Firma an:

NWL
Norddeutsche Wasser Logistik GmbH
Vielbecker Weg
23936 Grevesmühlen

Sie erreichen diese Firma unter 
Tel.: 03881 756490
Fax: 03881 757484

oder über E-Mail-Adresse: info@nwl-gvm.de

Ihre Stadtwerke
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Die Stadt Sternberg - Stadtwerke - informiert:

Ab 06. November 2017 führen die Mitarbeiter der Stadtwerke 
Sternberg wieder die jährliche Wasserzählerablesung in der 
Stadt Sternberg, Sternberger Burg, Groß Raden, Pastin, Neu 
Pastin, Gägelow, Zülow, Groß Görnow, Klein Görnow, Sagsdorf 
sowie in der Gemeinde Kobrow durch.
In diesem Zusammenhang bitten die Stadtwerke alle Kunden, 
ihnen den ungehinderten Zugang zu den Messeinrichtungen zu 
ermöglichen. Insbesondere wird darum gebeten, Geräte und 
Einrichtungsgegenstände in unmittelbarer Nähe der Wasser-
zähler zu entfernen, um die Ablesung zu erleichtern. Falls der 
persönliche Ablesetermin mit einem der Außendienstmitarbeiter 
nicht wahrgenommen werden kann, stehen zur Übermittlung 
der Zählerstände folgende Möglichkeiten zur Verfügung:

•	 Internet:  http://www.stadt-sternberg.de/
  stadtwerke/zaehlerstand-online /
•	 E-Mail:  windolphstadtwerke@stadt-sternberg.de
    pohlstadtwerke@stadt-sternberg.de
•	 Telefon:  03847 4445-50/51/52
•	 Telefax:  03847 4445-54
•	 Adresse:  Stadtwerke Sternberg
  Am Markt 1
  19406 Sternberg

Die Zählerstände sind spätestens bis zum 31.12.2017 mitzu-
teilen, da diese sonst anhand des Vorjahresverbrauches ge-
schätzt werden.

Gemütliche barrierefreie 2-Raum Wohnung 
mit 50 m2  in Brüel

-  Separater Eingang mit Terrasse
-  Flur
-  Wohnküche mit Einbauküche
-  Bad
-  Schlafzimmer
-  eigener Abstellraum

Festpreis: 550 € Warmmiete
(Inklusive Hausmeisterservice, Nebenkosten wie Heizung, Was-
ser, Mülltonne, etc. …)

Bei einem Umzug, sind wir Ihnen gerne behilflich.

Altersgerechte Wohnanlage
Weg zum Roten See 3
Ansprechpartner: Ronny Prehn
Telefon: 0176 50168481

Redaktion Amtsblatt

Michael Schwertner
Telefon: 03847 444536
Fax: 03847 444570
E-Mail: schwertner@stadt-sternberg.de

Rentenberatung in Sternberg

Am 16.10., 23.10. und am 06.11.2017 finden in der Zeit von 
14:00 bis 15:30 Uhr im alten Postgebäude (ehem. Bürgerbü-
ro) die nächsten Beratungstermine zu Fragen der gesetzlichen 
Rentenversicherung, zur Kontenklärung, Erwerbsminderungs-
renten, Hinterbliebenenrenten und zur Rentenantragsstellung 
statt.

Am 04. November 2017 beginnt weitere Pflegelot-
senschulung.

Wir suchen ehrenamtliche Pflegelotsen als erste An-
sprechpartner für Betroffene und ihre Angehörigen in 
den Gemeinden. Sie können sich ab sofort bei uns an-
melden.

Seit Mitte 2015 sind die ersten 40 ehrenamtlichen Pflegelot-
sen als Ansprechpartner für Pflegebedürftige und deren Fa-
milien in 39 Gemeinden unseres Landkreises erreichbar. Sie 
bieten eine wohnortnahe, individuelle Unterstützung, indem 
sie zu Fragen rund um das Thema „Pflege“ informieren und 
bei Bedarf Kontakt zu Netzwerkpartnern herstellen.
Sie konnten Ratsuchende an die passenden Stellen, wie bei-
spielsweise die Pflegestützpunkte, weitervermitteln und erste 
Informationen zu Themen wie
Leistungen der Pflegekassen, Vorsorgevollmacht u.a. ge-
ben. Die Rückmeldungen der Pflegelotsen sind durchweg 
positiv. 
Neben der Möglichkeit anderen Menschen zu helfen, be-
richten die Ehrenamtler/innen auch von interessanten Ge-
sprächen und neuen Kontakten in ihren Gemeinden. Da es 
bisher noch nicht in allen Gemeinden Pflegelotsen gibt, der 
Bedarf aber schon nach dieser kurzen Zeit deutlich wurde, 
ist eine weitere Schulung am 04. November 2017 geplant. 
Interessierte melden sich bitte bei

Angelika Lübcke
MGH Lübz
Schulstraße 8
19386 Lübz
Telefon: 0173 2344041
Mail: luebcke@jfv-pch.de

Dort erhalten Sie weitere Informationen.
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Der Bürgermeister  
informiert:

An nachfolgenden Terminen 
steht Ihnen Bürgermeister Armin 
Taubenheim in einer Sprechstun-
de zu allen Fragen zur Verfügung:
•	 am	24.10.2017		 17:00	-	18:30	Uhr		 in	Pastin
  „Kornboden“	bei	Hildebrandt
•	 am	25.10.2017		 17:00	-	18:30	Uhr		 in Groß Raden
		 Gaststätte	„Zum	Burgwall“
•	 am	26.10.2017		 17:00	-	18:30	Uhr		 in	Groß Görnow
		 Sportlerheim

Förderverein	 Verbundene	 Regionale	 Schule	 und	 Gymnasium	
Sternberg	e.	V.
Fischerstraße	26	•	19406	Sternberg

Einladung  
zur ordentlichen Mitgliederversammlung 

am Samstag, 25. November 2017, 13:00 Uhr
im Konferenzraum des David-Franck-Gymnasiums
Hiermit	 lade	 ich	 im	Namen	des	Vorstandes	alle	Mitglieder	des	
Schulfördervereins	 der	 Verbundenen	 Regionalen	 Schule	 und	
Gymnasium	Sternberg	e.	V.	zu	unserer	jährlichen	Mitgliederver-
sammlung	am	Samstag,	25.	November	2017	um	13:00	Uhr	 in	
den	Konferenzraum	der	Schule	recht	herzlich	ein.

Petra Rauchfuß
Vorsitzende

Tagesordnung
1.		 Feststellung	der	form-	und	fristgerechten	Einladung
2.		 Bericht	des	Vorstandes	über	das	abgelaufene	Geschäftsjahr
3.		 Bericht	des	Schatzmeisters
4.		 Bericht	der	Kassenprüfer
5.		 Aussprache	über	die	Berichte	zu	Tagesordnungspunkt	2,	3	

und	4
6.		 Info	für	Mitglieder
7.		 Förderungen	im	Geschäftsjahr	2016/	2017
8.		 Verschiedenes

Einladung

Liebe	Einwohnerinnen	und	Einwohner
der	Gemeinde	Kobrow,

am	20.	Oktober	2017	um	19:00	Uhr	laden	wir	Sie	zu	einer	Infor-
mations-	 und	 Gründungsversammlung	 des	 Dorfvereins	 in	 den	
Gemeinderaum	in	Kobrow	I	ein.

Es	soll	ein	Dorfverein	gegründet	werden,	der	zur	weiteren	Ver-
besserung	des	Dorflebens	beiträgt,	insbesondere	die	Initiierung	
und	Unterstützung	kultureller,	sportlicher	Veranstaltungen	sowie	
Aktivitäten	für	Kinder,	Jugendliche	und	Senioren.
Es	werden	noch	Namensvorschläge	für	den	Verein	gesucht.

Ihre	Ideen	und	Meinungen	sind	gefragt.

Ulf-Peter Wacks  O. Schröder
Vorsitzender  Bürgermeister
AG Dorfmitte  Gemeinde Kobrow

Termine für die DRK  
Blutspende in Sternberg

In	Sternberg	findet	am	25.	und	26.	Oktober	 im	DRK-Senioren-
zentrum,	Am	Berge	1	A	die	nächste	Möglichkeit	der	Blutspende	
statt.	
Spendezeit	ist	jeweils	von	14:00	bis	18:30	Uhr.

Hinweis: Satzungen und öffentliche Bekanntmachungen 
der Stadt Sternberg und der Stadt Brüel werden auf den 
jeweiligen Internetseiten unter www.stadt-sternberg.de 
und www.stadt-brueel.de veröffentlicht.

Staatliches Amt 
für Landwirtschaft und Umwelt
Westmecklenburg
-	Flurneuordnungsbehörde	-	
Bleicherufer	13
19053	Schwerin

Freiwilliger Landtausch „Schönlage - Venzkow“  
Landkreis Ludwigslust-Parchim
Gemeinden Weitendorf, Demen

Aktenzeichen: 5433.2-76-6329
(bitte	bei	Schriftverkehr	angeben)
		 	Schwerin,	06.09.2017

AUSFERTIGUNG

Öffentliche Bekanntmachung 
für die Gemeinden Weitendorf, Demen

Anordnungsbeschluss mit der Aufforderung 
zur Anmeldung unbekannter Rechte

I.  a) Anordnungsbeschluss
  Mit	 diesem	 Beschluss	 wird	 der	 Freiwillige	 Landtausch	

Schönlage	 -	 Venzkow,	 Gemeinden	 Weitendorf	 und	 De-
men,	Landkreis	Ludwigslust	-	Parchim	nach	§	103c	Abs.	
2	Flurbereinigungsgesetz	(FlurbG)	angeordnet.

	 	 Dem	 Freiwilligen	 Landtausch	 unterliegen	 nachfolgende	
Flurstücke:

	 	 Landkreis: Ludwigslust	-	Parchim

	 	 Gemeinde Gemarkung Flur Flurstücke 
  Weitendorf	 Schönlage	 1	 23,	51
	 	 Demen	 Venzkow	 1	 57/1

	 	 Das	Verfahrensgebiet	umfasst	nach	dem	Liegenschafts-
kataster	274.988	m2

	 	 Die	genaue	Abgrenzung	nach	Flurstücken	kann	 im	Be-
darfsfall	 beim	 Staatlichen	 Amt	 für	 Landwirtschaft	 und	
Umwelt	 Westmecklenburg	 nach	 vorheriger	 Terminab-
sprache	eingesehen	werden.

	 b) Gründe
  Der	 Freiwillige	 Landtausch	 dient	 überwiegend	 zum	

Zweck	der	Verbesserung	der	Forststruktur,	 insbesonde-
re	zur	Zusammenlegung	der	Flurstücke	zu	großen	Wirt-
schaftsflächen,	 zur	 Verbesserung	 ungünstiger	 Grund-
stücksformen	 und	 zur	 Verkürzung	 der	 Entfernung	 vom	
forstwirtschaftlichen	Betrieb	zu	den	zu	bewirtschaftenden	
Flächen.

	 	 Die	Tauschpartner	haben	die	Durchführung	des	Freiwil-
ligen	 Landtausches	 beantragt	 und	 glaubhaft	 gemacht,	
dass	er	 sich	 zeitnah	verwirklichen	 lässt.	Er	wird	hiermit	
nach	§§	103a	ff.	FlurbG	angeordnet.

II. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
 § 14 Abs. 1 bis 3 FlurbG
 Inhaber	von	Rechten,	die	nicht	aus	dem	Grundbuch	ersicht-

lich	 sind,	 die	 aber	 zur	 Beteiligung	 am	 Freiwilligen	 Land-
tauschverfahren	 berechtigen,	 werden	 aufgefordert,	 diese	
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Rechte innerhalb von drei Monaten - gerechnet vom ersten 
Tage dieser Bekanntmachung - bei der Flurneuordnungsbe-
hörde Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt West-
mecklenburg (Hausanschrift: Bleicherufer 13 19053 Schwe-
rin) anzumelden.

 Diese Rechte sind auf Verlangen der Flurneuordnungsbe-
hörde innerhalb einer von dieser zu setzenden Frist nach-
zuweisen. Werden Rechte erst nach Ablauf der vorbezeich-
neten Fristen angemeldet oder nachgewiesen, so kann die 
Flurneuordnungsbehörde Staatliches Amt für Landwirtschaft 
und Umwelt Westmecklenburg die bisherigen Verhand-
lungen und Festsetzungen gelten lassen.

 Der Inhaber eines vorstehend bezeichneten Rechts muss 
die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Frista-
blaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, 
demgegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwal-
tungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Beschluss zur Anordnung eines Freiwilligen 
Landtausches kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 

Widerspruch beim Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Um-
welt Westmecklenburg, Sitz Schwerin erhoben werden.

Schwerin, den 06.09.2017

Im Auftrag

Gez.
A. Winkelmann 
Leiterin der Abteilung Integrierte ländliche Entwicklung

Ausfertigungsvermerk:
Die Ausfertigung stimmt mit der Urschrift überein und wurde 
zum Zwecke der Bekanntgabe erstellt.

Ausgefertigt:
Schwerin, 07.09.2017

Im Auftrag

Richter (LS)
Sachbearbeiterin

Gemäß § 60 der Kommunalverfassung des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern vom 13. Juni 2011 (GVOBl. M-V S. 777) hat 
die Gemeindevertretung Borkow in ihrer Sitzung am 12.09.2017 
die Jahresrechnung 2013 festgestellt und der Bürgermeisterin 
vorbehaltlos die Entlastung für das Jahr 2013 erteilt.

Die Jahresrechnung, die Prüfberichte sowie alle dazugehörigen 
Unterlagen sind in der Zeit vom 16.10.2017 bis 24.10.2017 wäh-
rend der Sprechzeiten der Verwaltung des Amtes Sternberger 
Seenlandschaft, Am Markt 1, 19406 Sternberg, Zimmer 6, ein-
sehbar.

Hinweis gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung Meck-
lenburg-Vorpommern (KV M-V)

Ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der 
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern 
enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen worden sind, 
kann nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
nicht mehr geltend gemacht werden. Diese Folge tritt nicht ein, 
wenn der Verstoß innerhalb der Jahresfrist schriftlich unter Be-
zeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, aus der 
sich der Verstoß ergibt, gegenüber der Gemeinde Kobrow gel-
tend gemacht wird. Eine Verletzung von Anzeige-, Genehmi-
gungs- oder Bekanntmachungsvorschriften kann abweichend 
von Satz 1 stets geltend gemacht werden.

Borkow, den 18.09.2017 

gez. Regina Rosenfeld
Bürgermeisterin

Bekanntmachung über die Jahresrechnung zum 31.12.2013 der Gemeinde Borkow  
und der Entlastung der Bürgermeisterin für das Jahr 2013



Nr. 10/2017 – 9 – Sternberger Seenlandschaft

Bekanntmachung über die Jahresrechnung 
zum 31.12.2013 der Gemeinde Mustin und 
der Entlastung des Bürgermeisters  
für das Jahr 2013

Gemäß § 60 der Kommunalverfassung des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern vom 13. Juni 2011 (GVOBl. M-V S. 777) hat 
die Gemeindevertretung Mustin in ihrer Sitzung am 07.09.2017 
die Jahresrechnung 2013 festgestellt und dem Bürgermeister 
vorbehaltlos die Entlastung für das Jahr 2013 erteilt.

Die Jahresrechnung, die Prüfberichte sowie alle dazugehörigen 
Unterlagen sind in der Zeit vom 16.10.2017 bis 24.10.2017 
während der Sprechzeiten der Verwaltung des Amtes Sternber-
ger Seenlandschaft, Am Markt 1, 19406 Sternberg, Zimmer 6, 
einsehbar.

Hinweis gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung Meck-
lenburg-Vorpommern (KV M-V)
Ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der 
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern 
enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen worden sind, 
kann nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
nicht mehr geltend gemacht werden. Diese Folge tritt nicht ein, 
wenn der Verstoß innerhalb der Jahresfrist schriftlich unter Be-
zeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, aus der 
sich der Verstoß ergibt, gegenüber der Gemeinde Mustin gel-
tend gemacht wird. Eine Verletzung von Anzeige-, Genehmi-
gungs- oder Bekanntmachungsvorschriften kann abweichend 
von Satz 1 stets geltend gemacht werden.

Mustin, d. 11.09.2017 

gez. Berthold Löbel
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Sternberg

Satzung über die 1. Änderung  
des Bebauungsplanes Nr. 17  
„Ferienhausgebiet am Luckower See“

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses gemäß  
§ 10 Abs. 3 BauGB

Die Stadtvertretung der Stadt Sternberg hat in ihrer Sitzung 
am 21.04.2016 die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 17 
„Ferienhausgebiet am Luckower See“, bestehend aus der Plan-
zeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) sowie den örtlichen 
Bauvorschriften, als Satzung beschlossen.

Der Satzungsbeschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB 
bekannt gemacht.

Die Satzung über die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 17 
tritt am Erscheinungstag dieser Bekanntmachung in Kraft. Je-
dermann kann die Satzung, die dazugehörige Begründung so-
wie die der Satzung zugrunde liegenden Vorschriften (Gesetze, 
Verordnungen und DIN-Normen) ab diesem Tage während der 
Dienststunden in der Stadtverwaltung, Amt für Stadt- und Ge-
meindeentwicklung, Am Markt 3, 19406 Sternberg, einsehen 
und Auskunft über den Inhalt verlangen.

Unbeachtlich werden:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplanes und des Flächen-nutzungsplanes,

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorganges,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der Stadt unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht wor-
den sind. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3, Satz 1 und 2 

sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung 
etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher 
zulässige Nutzung durch den Bebauungsplan und über das Er-
löschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Etwaige Verstöße gegen Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung der Kommunalverfassung für das Land Meck-
lenburg-Vorpommern (KV M-V) oder von aufgrund der KV M-V 
erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen der 
Satzung über die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 17 sind 
nach § 5 Abs. 5 KV M-V in dem dort bezeichneten Umfang un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich unter Bezeichnung der ver-
letzten Vorschrift und der Tatsache, aus der sich die Verletzung 
ergeben soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
gegenüber der Stadt Sternberg geltend gemacht worden sind.

Sternberg, den 04.10.2017 

gez. Taubenheim  Siegel 
Der Bürgermeister

Landgesellschaft 
Mecklenburg-Vorpommern mbH 
Lindenallee 2 a, 19067 Leezen 
- beauftragte Stelle nach 
§ 53 Abs. 4 LwAnpG -

Projekt Nr. F4810717
Tel. 0381 4051319

Flurneuordnungsverfahren „Warnow II (Nutteln)“

Gemeinden: Kuhlen-Wendorf, Weitendorf und Stadt Brüel
Landkreis: Ludwigslust-Parchim

Öffentliche Bekanntmachung

Feststellung der Ergebnisse  
der Wertermittlung

In dem o. g. Flurneuordnungsverfahren werden gem. § 32 
des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 
16.03.1976 (BGBl. I S. 546) mit späteren Änderungen die Er-
gebnisse der Wertermittlung der Grundstücke festgestellt.

Gründe:
Die Nachweisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung 
haben zur Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegen. Die 
Ergebnisse sind im Anhörungstermin am 05. Oktober 2017 an 
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Hand der ausgelegten Unterlagen (Wertermittlungsrahmen, 
Wertkarte alte Grundstücke) erläutert worden. Von den Beteili-
gten vorgebrachte begründete Einwendungen sind behoben.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung kann 
innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der 
Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern, Außenstelle Ro-
stock, Biestower Damm 10 a, 18059 Rostock, erhoben werden.

Anordnung der sofortigen Vollziehung
Die sofortige Vollziehung der Feststellung der Ergebnisse der 
Wertermittlung wird angeordnet mit der Folge, dass Rechtsbe-
helfe gegen sie keine aufschiebende Wirkung haben.

Gründe:
Sie beruht auf § 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) und soll vermeiden, dass durch Widersprüche der im 
öffentlichen Interesse und im Interesse der Mehrheit der Betei-
ligten liegende Fortgang des Flurneuordnungsverfahrens ge-
hemmt wird, wodurch für die Mehrheit der Beteiligten schwer-
wiegende Nachteile entstehen könnten, indem u. a. Vorarbeiten 
für die Zuweisung der Abfindungsgrundstücke nicht in dem Ma-
ße gefördert würden, wie es für den angestrebten Erfolg in wirt-
schaftlicher und landeskultureller Hinsicht nötig ist.

Leezen, den 06.10.2017

Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH

gez. Dr. Pitschmann  gez. ppa. Degen-Lesske

Satzung der Gemeinde Kloster Tempzin 
über die Erhebung von  
Straßenausbaubeiträgen für den Ausbau  
der Wariner Straße im OT Tempzin 
(Straßenbaubeitragssatzung  
„Ausbau Wariner Straße“)

Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung für das Land Me-
cklenburg-Vorpommern (KV M-V) vom 13. Juli 2011 (GVOBI. 
M-V S. 777) und der §§ 1, 2, 7 und 8 des Kommunalabgaben-
gesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern (KAG M-V) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 12.04.2005 (GVOBI. 
M-V S. 146), zuletzt geändert durch Gesetz vom 14. Juli 2016 
(GVOBI. M-V S.584), wird durch die Gemeindevertretung der 
Gemeinde Kloster Tempzin in der Sitzung am 18.05.2017 fol-
gende Satzung erlassen:

§ 1
Erhebung des Ausbaubeitrages/örtlicher Geltungsbereich
(1) Zur Deckung ihres Aufwandes für die Straßenbaumaßnah-
me: Ausbau der Wariner Straße im OT Tempzin erhebt die Ge-
meinde Kloster Tempzin Straßenausbaubeiträge nach Maßga-
be dieser Satzung.
(2) Die Satzung gilt für den Bereich der Wariner Straße. Sie 
beginnt am Ortseingang Tempzin und endet am Ortsausgang 
Tempzin. Die genaue Abgrenzung der Wariner Straße ergibt 
sich aus dem Lageplan in der Anlage 1 zu dieser Satzung. Die 
Anlage 1 ist Bestandteil der Satzung.

§ 2
Beitragsmaßstab für Grundstücke im Außenbereich
Für alle anderen, als die im § 8 Abs. 5 Nr. 2a) der Satzung der 
Gemeinde Kloster Tempzin über die Erhebung von Beiträgen 
für den Ausbau von Straßen, Wegen und Plätzen in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 06.07.2016 (Straßenbaubei-
tragsatzung) genannten Grundstücke im Außenbereich, wird, 

insbesondere für land- oder forstwirtschaftlich genutzte unbe-
baute Grundstücke im Außenbereich, abweichend von § 8 Abs. 
5 Nr. 2aa und 2bb der Straßenbaubeitragssatzung, als Bei-
tragsmaßstab die (auf ganze Zahlen) abgerundete Quadratwur-
zel aus der Grundstücksfläche zu Grunde gelegt, die mit dem 
Faktor 5 multipliziert wird.

§ 3
Sonstiges
Im Übrigen finden die Bestimmungen der Satzung der Gemein-
de Kloster Tempzin über die Erhebung von Beiträgen für den 
Ausbau von Straßen, Wegen und Plätzen in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 06.07.2016 (Straßenbaubeitragssat-
zung) Anwendung.

§ 4
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.09.2016 in Kraft.

Kloster Tempzin, den 09.10.2017

gez. Nuklies
Bürgermeister

Verfahrensvermerk:
Die vorstehende Satzung der Gemeinde Kloster Tempzin über 
die Erhebung von Straßenausbaubeiträgen für den Ausbau der 
Wariner Straße im OT Tempzin wurde gemäß § 5 der KV M-V 
dem Landrat des Landkreises Ludwigslust-Parchim als untere 
Rechtsaufsichtsbehörde angezeigt.
Die Satzung wird im Bekanntmachungsblatt des Amtes Stern-
berger Seenlandschaft dem Amtsblatt „Sternberger Seenland-
schaft“ Nr. 10/2017 vom 14.10.2017 öffentlich bekannt ge-
macht.
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese nach § 5 Ab-
satz 5 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern nur innerhalb eines Jahres geltend gemacht werden. 
Diese Frist gilt nicht bei Verstößen gegen Anzeige-, Genehmi-
gungs- oder Bekanntmachungsvorschriften.

Einladung zur Informationsveranstaltung  
für gemeinnützige Vereine

„Grundwissen für die Vereinsleitung: 
-  Recht-Steuern-Buchführung“
„Die rechtlichen Grundlagen der Vorstandsarbeit: 
-  Tipps zu ihrer rechtsicheren Gestaltung“

Eine lebendige und wehrhafte Demokratie braucht starke Ver-
eine, Initiativen, Verbände und Kommunen, die in sich und nach 
außen für Zusammenhalt, Teilhabe und ein demokratisches Mit-
einander einstehen können.
Mit dieser Veranstaltung soll unter anderem das bürgerschaft-
liche Engagement unterstützt und gefördert werden. Aus die-
sem Grund beteiligen sich an dieser Veranstaltung die „Ehren-
amtsstiftung M-V - Stiftung für Ehrenamt und bürgerschaftliches 
Engagement in Mecklenburg-Vorpommern“, der Landkreis Lud-
wigslust-Parchim und die Partnerschaft für Demokratie Boizen-
burg/Elbe-Lübtheen.
Wir möchten Sie zu diesen kostenfreien Informationsveranstal-
tungen recht herzlich einladen. Die Veranstaltungen sollen ei-
nen Überblick über wichtige Fragen der Vereinsarbeit geben.

Die Themen für „Grundwissen für die Vereinsleitung“ sind:
-  Haftungsrisiken im Verein,
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-  Rechte und Pflichten des Vorstands,
-  Buchführungspflichten und Rechenschaftspflicht des Vor-

stands,
-  Steuern im Verein,
-  Vor- und Nachteile der Gemeinnützigkeit.

Die Veranstaltungen finden statt:
am 07. November 2017  am 14. November 2017
um 17:30 Uhr,  um 17:30 Uhr, 
im Kloster, Refektorium  im Versammlungsraum
Kirchplatz 8  Raiffeisenstraße 4
19246 Zarrentin am  19399 Goldberg
Schaalsee 

Die Themen für „Die rechtlichen Grundlagen der Vor-
standsarbeit“ sind:
-  Rechte und Pflichten des Vorstands
-  Steuerliche Pflichten
-  Haftung innerhalb des Vorstands
-  Amtszeit, Wahl und Rücktritt des Vorstandes
-  Tipps zur Satzungsoptimierung
-  Beschlussfassung und Vertretung im mehrköpfigen Vor-

stand
-  Das rechtliche Verhältnis von Vorstand, Verein, Mitglieder-

versammlung und Mitgliedern
-  Die Vorstandsitzung
-  Vergütung und Aufwandsersatz

Die Veranstaltungen finden statt:
am 28. November 2017  am 21. November 2017
um 17:30 Uhr,  um 17:30 Uhr,
im Rathaussaal  im Mehrgenerationenhaus Lübz
Markt 6,  Schulstraße 8,
19258 Boizenburg/Elbe  19386 Lübz

Wir bitten um eine Rückmeldung bis 14 Tage vor Veranstal-
tungstermin.

Mit freundlichen Grüßen

gez. 
Heidrun Dräger 

An die Knolle fertig los …

So hieß es in der 1. Schulwoche der Grundschule „Alexander 
Behm“ für die 3. und 4. Klassen. Die Kartoffelspartakiade und 
der Kochbus waren die Höhepunkte des Projektes „Kids an die 
Knolle“. Bereits im Frühjahr hatten die Schüler der jetzigen 4. 
Klassen im Garten Dialog und Action Kartoffeln unter Anleitung 
von Herrn Schwedt und Herrn Schwuchow von der AGP Lübes-
se gepflanzt. Regelmäßig gingen die Schülerinnen und Schüler 
in den Garten und beobachteten die Entwicklung der Pflanzen 
und dokumentierten ihre Ergebnisse.
Viel wurde aber auch über die Herkunft, die Pflege, den Pflan-
zenaufbau und die Schädlinge gelernt.
Nach den Sommerferien waren alle sehr gespannt, wie viele 
Kartoffeln sie jetzt ernten würden. Die meisten Knollen hatte 
Tammo gerackt. 26 Kartoffeln sammelte er ein. Die größte hatte 
Arik, aber auch die kleinste wurde gesucht, diese fand Lenny. 
Dann wurden die Kartoffeln gewogen. Und was macht man in 
der Schule mit so vielen Kartoffeln? Natürlich rechnen.
Insgesamt konnte die Klasse 4b 21,727 kg Kartoffeln ernten 
und die Klasse 4a ca. 30 kg.
Zur Kartoffelspartakiade am 07. September luden die 4. Klas-
sen auch die Dritten ein und erzählten, wie viel Spaß ihnen die-
ses Projekt bereitete. Gemeinsam konnten sich dann alle an 
unterschiedlichen Stationen sportlich beweisen. Ob Zielwurf, 
Sackhüfen, Dartspielen, Teamski, Staffellauf, Parcour-Lauf, es 
drehte sich alles um die Kartoffel. Damit es viel Spaß macht, 

war auch hoher Besuch angesagt. Die Kartoffelmaus aus Banz-
kow kam höchstpersönlich.
Herr und Faru Böthfüer vom Verein Lewitz e. V. hatten dieses 
sportliche Event vorbereitet.
Aber auch das Essen leckerer Kartoffelgerichte gehörte zu 
diesem Projekt. Der Kochbus von Martin Schneider von der 
Menüpartner GmbH machte halt an der Sporthalle und die 
Schüler konnten in Gruppen selbst Pommes herstellen, Back-
kartoffeln und Kräuterquark zubereiten und Kartoffelsuppe ko-
chen. Natürlich wurde alles an Ort und Stelle mit viel Appetit 
aufge-gessen. Eine wichtige Erkenntnis konnten dann noch die 
Schüler für sich mitnehmen:
Kochen kann jeder!
Es war ein interessantes und lehrreiches Projekt, das uns viel 
Spaß bereitete. Wir bedanken uns herzlich bei dem Verein Le-
witz e. V., Herrn Schwedt und Herrn Schwuchow von der AGP 
Lübesse sowie bei Herrn Werner vom Garten Dialog und Ac-
tion, der uns tatkräftig auf dem Kartoffelacker unterstützte.

Petra Marx
Klassenleiterin der Kl. 4b

Das Seniorenbüro Sternberg 
informiert

Veranstaltungen Oktober 2017

Tägliche Sprechzeiten: 
montags bis donnerstags  von 9 bis 11 Uhr
Telefon: 03847 4313120

Gruppentätigkeit

montags: 
10:30 Uhr  Tanzen  14-täglich/
14:30 Uhr  Chorprobe 
17:00 Uhr  „Fit durch Yoga“ 
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dienstags:
14:00 Uhr  Skat
17:30 Uhr  Gymnastikgruppe 1 
mittwochs: 
09:15 Uhr  Schwimmen in Güstrow/BW (monatlich)
14:00 Uhr  Kegeln (2. u. 4. Woche)
14:00 Uhr  Knobeln (vierzehntägig)
donnerstags:
09:30 Uhr  Schmökerbörse
10:00 Uhr  Gymnastikgruppe 2 
17:00 Uhr  Gymnastikgruppe 3 

Veranstaltungen

10.10.2017 
10:00 Uhr  Andacht der evang. Kirche
10.10.2017 
08:00 Uhr  Fahrt ins Solebad Bad Wilsnack (Voranmeldung)
11.10.2017 
14:00 Uhr  Kegeln im Keglerheim
16.10.2017 
14:30 Uhr  Herbstkonzert des Seniorenchores
17.10.2017 
14:00 Uhr  Herbstfest mit Programm, Reini&C0 
 (Voranmeldung)
(Mittwoch)  Unterhaltung mit Musik, Gesang und Humor
18.10.2017
09:15 Uhr  Schwimmen in Güstrow (Voranmeldung)
25.10.2017 
14:00 Uhr  Kegeln im Keglerheim
26.10.2017 
14:00 Uhr  Gesundheitsvortrag Frau Rapsch

Vorschau:

02.11.2017  Knobeln im Café
08.11.2017  Es liest Elke Ferner
 „Anekdoten und Geschichten aus der DDR“
30.11.2017  Geburtstag des Monats-Programm der Mandoli-

nengruppe

Veranstaltungsplan Ortsgruppe  
der Volkssolidarität Brüel

Schulstraße 15

November 2017

07.11.17  13:30 Uhr  Preisrommé
14.11.17  13:30 Uhr  Bingo mit Herrn Klaus Kirschnick
21.11.17  15:00 Uhr  Blutspende DRK
28.11.17  13:30 Uhr  Preisknobeln

Änderungen vorbehalten!

Ortsgruppenvorsitzende Edith Gronert

Unterrichtstag im Grünen

An zwei aufeinanderfolgenden Tagen Ende September ver-
legten die Klassen 3a und 3b der Grundschule „Alexander 
Behm“ Sternberg einen Unterrichtstag in die freie Natur. An un-
serem Wandertag besuchten wir die Streuobstwiese in Kobrow. 
Wir waren verabredet mit Frau Hansen und ihrer Kollegin vom 
Landschaftspflegeverband Sternberger Endmoränengebiet. 
Nachdem wir uns nach unserer Wanderung gestärkt hatten, teil-
ten wir uns in zwei Gruppen. Eine Gruppe erkundete die Um-
gebung, sah zahlreiche Pflanzenarten und erfuhr, wie viele ver-
schiedene Tierarten hier leben: ein großer Kreislauf, wo jeder 
jeden braucht.
Die anderen Kinder bastelten in der Zeit Insektenhotels für 
Wildbienen. Dazu benötigten wir eine leere Konservendose, 
Schilfrohr, Baumrinde und kleine, trockene Stöckchen. Die Kon-
servendosen haben wir während des Unterrichts kreativ und 
bunt gestaltet. Die „Brutplätze“ wurden in eine vorbereitete Mas-
se gesteckt, die nun den ganzen Winter Zeit hat, auszuhärten 
und zu trocknen. Wir haben im Herbst den Frühling vorbereitet, 
denn dann wird unsere Bruthilfe erst ins Freie gestellt. Bevor 
die Wildbienen ihre Eier ablegen, erhalten unsere Insektenho-
tels einen ruhigen, sonnigen Ort auf Steinhaufen oder Bäumen.
An diesem Vormittag haben wir auch viele interessante Spiele 
kennengelernt, bei denen wir in die Rolle von Insekten ge-
schlüpft sind. Den Abschluss bildete das Staffelspiel „Bienen-
tanz“. Jede Gruppe musste sich dazu Bewegungen ausdenken, 
mit denen sie sich ohne Worte verständigen konnte. Das hat al-
len viel Spaß gemacht.
Zurück zur Schule ging es dann mit den freundlichen Fahrern 
des Fuhrbetriebes Rieken.
Wir möchten allen danken, die für das Gelingen unseres Unter-
richtstages in der Natur gesorgt haben.

Im Namen der Klassen 3a und 3b

Angelika Muck
Klassenleiterin der Klasse 3a
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 Coole Kids tragen eine Weste!
Pünktlich zum Schulstart sind in Dabel wieder neue „Verkehrs-
detektive“ unterwegs. Im Rahmen der ADAC-Aktion „Einfach 
und sicher gehen!“ wurden am 15.09.2017 an unserer Grund-
schule schicke Westen für die Schulanfänger verteilt. Herr A. 
Ecken, als Beauftragter des Automobilklubs, schilderte den 
Kindern, welche Vorteile diese reflektierenden Westen haben. 
Das Hauptziel dabei ist klar: Noch sicherer zur Schule und 
nach Hause zu kommen. Darüber hinaus soll den Kindern auch 
nachhaltig vermittelt werden, wie wichtig das Tragen von sicht-
barer Kleidung im Straßenverkehr ist.
Freudig nahmen unsere 15 ABC-Schützen die Westen entge-
gen und staunten nicht schlecht, wie gut sie damit im Dunkeln 
zu sehen sind. So „leuchtete“ es auch ein, dass die Klasse am 
Sicherheitswesten-Wettbewerb teilnimmt. Einen Monat wird 
auf einer Liste im Klassenraum notiert, wer alles die Weste für 
seinen Schulweg verwendet. Stolz kommen sie nun jeden Tag 
gemeinsam mit den Maskottchen „Frieda und Felix“ zur Schule. 
Ganz nebenbei werden sie auch noch besser und zeitiger gese-
hen. Eine gute Sache!

Lars Scheer, GS Dabel

Bau des „Grünen Klassenzimmers“  
für Grundschule Brüel hat begonnen

Der Förderverein der Schulen am Vogelstangenberg e. V. hat-
te sich für das Schuljahr 2017/2018 in Zusammenarbeit mit der 
Grundschule Brüel den Bau eines „Grünen Klassenzimmers“ 
auf dem Schulhof vorgenommen. Beantragte Fördermittel wur-
den genehmigt und so konnten wir uns über 1.000,00 € von der 
Ehrenamtsstiftung MV Güstrow sowie 350,00 € von der Spar-
kasse Parchim-Lübz freuen.
Unserem Aufruf zum Arbeitseinsatz auf dem Schulhof der 
Grundschule Brüel folgten viele Freiwillige. Für ihre Kinder nah-
men sich engagierte Eltern und Großeltern am Freitag, den 22. 
September 2017 einige Stunden Zeit, einen Teil des Schulhof-
geländes zu einem „Grünen Klassenzimmer“ umzugestalten.
Das Wetter meinte es gut mit uns. So ging die Arbeit schnell 
von der Hand. Besonders bedanken möchten wir uns bei 
Herrn Todenhagen und Herrn Lösekann, die kurz entschlossen 
schwere Technik wie Bagger und Fräse bereitstellten und uns 
allen viel Handarbeit ersparten. Es wurden Hochbeete in wie-
derverwendeten Autoreifen angelegt, die nun von den Kindern 
bunt bemalt werden. In diesen Beeten wachsen überwiegend 
Kräuter, die der Sinneswahrnehmung dienen sollen und in der 
Arbeitsgemeinschaft Kochen und Backen Verwendung finden 
können. Der Traufstreifen rund um das Schulgebäude bekam 
eine neue Bepflanzung und eine Neugestaltung. Nun warten wir 
sehnlichst auf die Lieferung der Stehbänke sowie der Outdoo-
rtafeln, damit im kommenden Frühjahr das grüne Klassenzim-
mer genutzt werden kann.

Dem bald knurrenden Magen stellte der Schulförderverein Kaf-
fe, Kuchen und Schnittchen zur Verfügung, so dass bis zum 
frühen Abend alle geplanten Arbeiten abgeschlossen werden 
konnten. Schlussendlich freuten sich alle Beteiligten über das 
erreichte Ergebnis und fiebern einer Einweihungsfeier im Früh-
jahr 2018 entgegen.
Ein großes Dankeschön an alle beteiligten Kinder, Eltern, Groß-
eltern und Lehrer für diese tatkräftige Unterstützung. Besonders 
danken wir unseren Sponsoren für die Bereitstellung der Mate-
rialien: dem Autoservice Torsten Reiher, der Tief- und Straßen-
bau Brüel GmbH, der Matthäi Bauunternehmen GmbH & Co. 
KG Leezen sowie dem Baustoffhandel Schlichting Brüel.
Die nächste Aktion des Fördervereins ist in wenigen Tagen die 
große Altpapierparty am Freitag, den 13. Oktober 2017. Auch 
hier wünschen wir uns maximale Beteiligung, denn der Erlös 
des Altpapiers soll für ein Outdoor-Klettergerät verwendet wer-
den.
Wir freuen uns auf alle Schüler, Eltern, Lehrer und Helfer, die 
unsere Vereinsarbeit weiter unterstützen! Vielen Dank dafür!

Im Namen des Vorstandes
Verena Taubhorn

   

Heimatverein Wendorf e. V. informiert

Wie Mecklenburg evangelisch wurde
Vor 500 Jahren, im Oktober 1517, begann mit Martin Luther 
in Wittenberg die Reformation. Gut dreißig Jahre später trat 
auch Mecklenburg dem evangelischen Glauben bei: 1549 tra-
fen sich Landstände und Ritterschaft an der Sagsdorfer Brücke 
bei Sternberg und beschlossen für beide Landesteile die Ein-
führung der Reformation. Unter dem Titel „Wie Mecklenburg 
evangelisch wurde“ wird Albrecht Lass-Adelmann diesen Weg 
nachzeichnen und die beteiligten Personen sowie Bilder, Doku-
mente und Erinnerungsstücke aus dieser Zeit vorstellen. Der 
Heimatverein Wendorf lädt dazu am Donnerstag, 19. Oktober 
um 19:30 Uhr in den Saal der Freiwilligen Feuerwehr Wendorf 
ein.

Artenvielfalt im eigenen Garten
Eine Initiative des Heimatvereins Wendorf e. V.
Der Artenrückgang hat bei zahlreichen Tierarten bedenkliche 
Formen angenommen. Zwar bietet die Umgebung unserer 
Dörfer durch ihre weiten Naturflächen Kleintieren eigentlich 
gute Überlebensmöglichkeiten, doch gefährden die intensiven 
Bewirtschaftungsformen gerade sensible Tierarten wie Käfer, 
Insekten und Reptilien und über die Nahrungskette auch Sing-
vögel. Durch kleine Maßnahmen im eigenen Garten können wir 
dem Trend entgegenwirken und mit „Überlebensinseln“ Tieren 
einen geschützten Lebensraum schaffen. Hier eine Auswahl an 
Möglichkeiten; ein Teil davon lässt sich auch noch im Herbst 
umsetzen:
Beim Rasenmähen einzelne Flächen ungemäht lassen und erst 
nach der Samenreife mähen.
Laubhaufen anlegen, mit Obstbaumschnitt gemischt.
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In sonniger Lage Steinhaufen oder Trockenmauern anlegen.
Holzstapel errichten, wenn möglich mit dicker Borke.
Nistmöglichkeiten für Vögel und Fledermäuse anbringen.
Für Wildbienen ein „Insektenhotel“ aufstellen.
Eine Blumenwiese mit möglichst vielen unterschiedlichen Blu-
menarten anlegen, besonders auch mehrjährige Sorten und Di-
steln.
Haus- und Carportwände mit wildem Wein oder immergrü-
nem Efeu begrünen. In Obstbäumen Tonblumentöpfe mit der 
Öffnung nach unten aufhängen. Mit Stroh oder Holzwolle fül-
len, um Ohrwürmer und Marienkäfer anzusiedeln (biologische 
Schädlingsbekämpfung).
Vögel ganzjährig füttern (Futtersilos).
Faulendes Obst (ohne Monilia) für Schmetterlinge und Hornis-
sen liegen lassen.

Einladung zum Lichterfest in Sternberg

Alle Sternberger Kinder 
und Eltern laden wir herz-
lich zu unserem Lichter-
fest ein!

Am Freitag, 03. November 
2017 ziehen die Kinder von 
der Kita Sonnenschein, die Kinder von der Kita Am Berge und 
der Hort der Grundschule mit Laternen durch Sternberg.
Start: 17:30 Uhr, Am Finkenkamp 26 in Sternberg 
Der Umzug geht durch die Stadt in Richtung Feuerwehr.
Für ein gemütliches Beisammensein sorgt die Feuerwehr mit 
Bratwurst, Glühwein und Kinderpunsch.
Feuerschalen, zum Erwärmen und Stockbrote backen, stehen 
bereit.

   

Für größere Kinder und auch für Eltern werden Fackeln von der 
Feuerwehr am Startort verteilt.
Ende der Veranstaltung: ca. 19:30 Uhr

Wir freuen uns auf Sie und wünschen jetzt schon viel Spaß!

Behindertenverband Sternberger 
Seenlandschaft e.V .

Der Behindertenverband lädt ein!

Am Freitag, dem 27. Oktober findet um 13:30 Uhr im DRK-Seni-
orenzentrum in Sternberg die nächste Zusammenkunft des Be-
hindertenverbandes Sternberg Seenlandschaft e. V. statt.
Wir haben Herrn Schulz von der Polizei eingeladen.
Er wird uns einiges über Trickbetrüger und Sicherheiten gegen 
Einbruch berichten.
An dieser Veranstaltung können auch Nichtmitglieder teilneh-
men.
Wir bitten um Rückmeldung bis zum 24.10. bei Frau Schönborn 
unter der Tel. 03847 451256.

Der Vorstand

Karnevalisten, wie die Zeit vergeht.

Es ist wieder so weit, der Karneval Club Dabel startet 
in die 5. Jahreszeit

Nachdem der KCD in der letzten Saison erfolgreich seinen 61. 
Geburtstag gefeiert hat, geht der KCD nun in seine 62. Saison.
Die 62. Saison des KCD wird am 11.11. um 11:11 Uhr traditi-
onell auf dem Gelände der freiwilligen Feuerwehr in Dabel er-
öffnet. Und dieses Jahr fällt der 11.11. mal wieder auf einen 
arbeitsfreien Samstag (jedenfalls für viele von uns). Die Karne-
valisten verbinden damit die Hoffnung, dass viele Närrinnen und 
Narren dann dabei sein möchten, wenn unser Bürgermeister 
Herbert Rohde wie immer den Gemeindeschlüssel an den Prä-
sidenten des KCD herausgeben muss.
Die Närrinnen und Narren des Vereins haben sich dafür natür-
lich wieder einiges einfallen lassen. Hier stellt sich auch in feier-
licher Umrahmung das Prinzenpaar der Saison 2017/2018 vor 
(und wieder hat der Präsident Manfred Schliehe ein Geheimnis 
daraus gemacht, wer dieses in diesem Jahr ist).
Es ist selbstverständlich, dass sich die Närrinnen und Narren 
des KCD, unter ihrer Führung durch den Elferrat und Vorstand, 
mit dem Präsidenten Manfred Schliehe an der Spitze, wieder ei-
nige Überraschungen haben einfallen lassen. “ Für die Versor-
gung unserer Gäste haben wir natürlich auch gesorgt, dies wird 
in bewährter Form unser Hausversorger Heiko Ehlers wieder 
übernehmen“, betont Manfred Schliehe.
Und gleich am Samstag den 11. November findet dann die 
große Auftaktveranstaltung statt.
Diesmal feiern die Karnevalisten ihren „Auf Galopp“ in die  
5. Jahreszeit im „Haus Wildrose“ und um hier Einlass zu erhal-
ten, muss man sich natürlich eine Eintrittskarte besorgen.
Dazu kann der Samstag der 28.10.2017 genutzt werden, denn 
dann wird die Schatzmeisterin unseres Vereins in der Zeit von 
09:00 Uhr bis 11:00 Uhr im Begegnungstreff die Karten verkau-
fen. Diesmal zum Preis von 15,00 Euro pro Karte.
Wie immer besteht auch die Möglichkeit, sich direkt unter der 
Telefonnummer Dabel 20117 an Frau Lüth zu wenden.
Der Beginn der Auftaktveranstaltung ist dann um 20:00 Uhr.
„Ein Kommen lohnt sich auf jeden Fall, denn es dürfte sich rum-
gesprochen haben, dass man im Haus Wildrose vorzüglich fei-
ern kann“, betont Michael Kleimenhagen
Das Motto der 62. Saison lautet: „Der KCD segelt hart am Wind, 
weil wir heut` Piraten sind“.
In diesem Sinne, lasst uns gemeinsam das KCD-Piratenschiff 
am 11.11.2017 entern.
Am 18.11. wartet dann noch ein Großereignis auf den KCD, 
denn das vor 25 Jahren in Dabel aus der Taufe gehobene „Eis-
beinessen“ der Karnevalvereine kehrt in diesem Jahr an seinen 
Ausgangsort nach Dabel zurück.
Im „Haus Wildrosen“ versammeln sich dann die Karnevalver-
eine der sogenannten „Eisbeinrepublik“ zum Erfahrungsaus-
tausch und gemütlichen Zusammensein.
Der KCD bedankt sich vorab natürlich bei der Familie Brand, 
insbesondere bei Mark Schüttpelz-Brand, für die tolle Unterstüt-
zung.

Dabel Hinein
Michael Kleimenhagen
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Bilder vom Markttag in Rothen am 03.10.2017

Bilder: maxeb
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Einladung

Der Verein Associata-Assistenzhunde 
e.V . in Sternberg/Zülow belebt die Re-
gion mit einer offenen Kreativ-Werkstatt. 
Ab November 2017 öffnet sie im histo-
rischen Stallgebäude des Vereinssitzes: 
Am Kraftwerk 31 in Zülow.
Die Kreativ-Werkstatt öffnet zum ersten Mal ihre Türen mit 
einem Schnuppertag zum Kennenlernen und Mitmachen am 
Samstag, dem 21. Oktober, von 14:00 bis 17:00 Uhr. 
Öffnungszeiten ab November 2017, 14-täglich, immer diens-
tags; erstmals am 7.11.2017, weitere Termine: 21.11., 5.12. 
und 19.12.2017. 
Die Termine für 2018 werden rechtzeitig bekanntgegeben. Ge-
öffnet ist immer in der Zeit von 15:30 bis 19:30 Uhr. Die Teil-
nahme ist flexibel nach freier Zeiteinteilung in diesem Zeitfen-
ster möglich.
Die offene Kreativ-Werkstatt ist kein Kursangebot. Wir freuen 
uns aber, wenn Sie sich zu einer kontinuierlichen Teilnahme 
entschließen, um unterschiedliche Werkstoffe und Techniken 
kennenzulernen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Das An-
gebot richtet sich an Erwachsene und Jugendliche. Einmal im 
Monat wird eine Kinderbetreuung mit eigenen Spiel- und Werk-
möglichkeiten während der Kreativ-Werkstatt angeboten.
Kommen Sie vorbei und entdecken Sie Ihre individuellen Aus-
drucksmöglichkeiten. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Die offene Kreativ-Werkstatt bietet unter Anleitung Raum zum 
Erproben. Denn jeder Mensch ist in der Lage, aus sich heraus 
schöpferisch tätig zu sein, unabhängig von Talent und Vorer-
fahrung. Man muss sich nur trauen. Eigene Potentiale durch 
schöpferisches Tun zu stärken, ist für jeden Teilnehmer ein 
Gewinn. Wir arbeiten mit verschiedenen Werkstoffen und Tech-
niken. Erste Eindrücke gewinnen Sie am Schnuppertag, dem 
21. Oktober 2017.
Das positive Erleben kreativen Schaffens möchten wir allen Men-
schen ermöglichen, Menschen mit und ohne Behinderung, eben-
so Menschen mit Flucht-Hintergrund - denn kreatives Schaffen 
überwindet Barrieren durch Behinderung ebenso wie Sprachbar-
rieren. So möchte die offene Kreativ-Werkstatt auch ein Ort des 
gegenseitigen Kennenlernens und der Begegnung sein.
Für Teilnehmer der offenen Kreativ-Werkstatt entstehen keine 
Teilnahmegebühren. Das Projekt wird gefördert aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds - ESF - der Europäischen Union

Weitere Informationen unter Tel.: 
038481 510021 oder E-Mail: in-
fo@associata-assistenzhunde.de

Seniorenwohnanlage Brüel unternimmt gemütlichen 
Nachmittagsausflug nach Sternberg

An einem sonnigen Nachmittag unternahmen die Bewohner 
der Seniorenwohnlage der Volkssolidarität einen Ausflug nach 
Sternberg. Das Ziel war der See-Pavillon. Der Platz bot einen 
tollen Blick auf den See, es war eine gemütliche Atmosphäre, 
umgeben von der Natur, einfach herrlich. Es wurde sich ausge-
tauscht und gemeinsam gelacht, die Bewohner haben es rich-
tig genossen, aus den eigenen 4 Wänden raus zu kommen und 
die Seele mal baumeln zu lassen. Natürlich waren die Bewoh-
ner nicht nur zum Erzählen dort, es wurde auch gut gespeist. 
Gegessen wurde was das Herz begehrt, wer Appetit auf etwas 
Süßes hatte konnte zwischen verschiedenen Kuchen und Tor-
ten wählen. Auch herzhaftes wurde geboten, so wurde unter 
anderem Fisch und Würzfleisch verzehrt. Blieb nach der üp-
pigen Mahlzeit noch etwas Platz im Magen, füllten sie diesen 
mit verschiedensten Eisbechern. Nach dem sie alle gut gesät-
tigt waren ging es dann gemeinsam wieder in die Wohnanlage 
der VS. In Erinnerung bleibt ein harmonischer Nachmittag.

PS: Am 20.10.2017 lädt der Pastor zu Andacht in unserem 
Haus ein.

Ambulanter Pflegedienst mit Info-Stand beim Stern-
berger Heimatfest

Die Mitarbeiter der Sozialstation in Brüel waren mit einem eige-
nen Stand auf dem Sternberger Heimatfest. Mit von der Partie 
war auch die neue Stellvertretende Pflegedienstleitung Frau  
Anja Zimmermann. Bei herrlichstem Sonnenschein kam gute 
Laune auf, die Besucher des Heimatfestes waren interessiert 
und suchten ein beratendes Gespräch bei den Mitarbeiterinnen. 
Es wurden viele Fragen zu den verschiedensten Themen be-
antwortet. Oft gestellte Fragen waren „neue Pflegegrade, Ent-
lastungsleistung, Versorgung der Pflege im eigenen Heim, Mit-
tagsversorgung, Urlaubs- und Verhinderungspflege“ usw..
Alle Fragen wurden ausführlich mit den Interessenten bespro-
chen, es war ein gelungener Nachmittag auf dem Sternberger 
Heimatfest.

(links stellvertretende PDL A. Zimmermann, links Mitte PDL  
S. Zutz, rechts J. Wünsche Pflegehilfskraft, rechts Mitte J. Finck 
Pflegehilfskraft)
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Wandertag zum Agrarhof Brüel

Am 14. September 
fand der lang erwartete 
Wandertag der Kinder-
tagesstätte Brüel statt. 
Das Ausflugsziel war 
der Agrarhof in Brüel. 
Trotz der schlechten 
und regnerischen Wet-
tervorhersage konnte 
der Wandertag bei 
herrlichem Sonnen-
schein durchgeführt 
werden. Nach einem 
leckeren Frühstück in 
der Kita machten sich 
die Erzieherinnen mit 
ca. 70 Kinder auf den 
Weg zum Agrarhof. 
Die Kinder wie auch 
die Erzieherinnen ge-

nossen die fröhliche und ausgelassene Stimmung, die aber vor 
allem durch eine gewisse Vorfreude geprägt war. Schon von weitem 
konnten die Kinder den mit bunten Luftballons geschmückten Hof 
und Herrn Ullrich mit seinen Mitarbeitern erkennen. Am Agrarhof 
angekommen, erwartete uns eine große Halle mit verschiedenen 
Überraschungen. Auch die Tische waren reichlich mit Äpfeln, Ka-
kao und Süßigkeiten gedeckt. Anschließend wurden die Kinder 
und Erzieherinnen von Herr Ullrich begrüßt, welcher sich allzu 
gerne an den letzten Besuch der Kindergartengruppe inklusive 
Kälbchen füttern, erinnerte. Dieses Jahr konnten die Kinder leider 
keine süßen Kälbchen bestaunen, da diese wegen baulichen Ver-
änderungen vorübergehend nach Kaarz umziehen mussten. Aber 
dennoch gab es auf dem Agrarhof vieles zu entdecken. Herr Ullrich 
hoffte zudem auf reichlich Unterstützung von den Kindern bei der 
Bemalung von zwei großen Anhänger. Hierfür standen schon die 
Farben sowie Schutzkleidung bereit. Große Heuballen sollten die 
Kinder zusätzlich beim Bemalen unterstützen. Mit großem Eifer 
machten sich die Kinder an die Arbeit und so waren die Anhänger 
schon bald mit vielen Handabdrücken, Tieren, Traktoren, Blumen 
und vielem mehr geschmückt. Alle hatten sehr viel Spaß und waren 
gespannt, wann sie die prächtigen Anhänger mit einem Traktor 
fahren sehen würden. Zum Abschluss des gelungen Wandertages 
bekamen die Kinder einen tollen, sonnengelben Hut geschenkt. 
Die Kinder und Erzieherinnen bedankten sich recht herzlich bei 
Herrn Ullrich und seinem Team und freuen sich schon auf den 
nächsten Besuch im kommenden Jahr.

Brüel, 19.09.2017

Jana Benthin

Rheumaliga/AG Brüel

Tagesausflug Usedom

Am 9.09.2017 trafen sich 49 Mitglieder und Angehörige der AG 
zu einem Tagesausflug auf die Insel Usedom.
Pünktlich 7:00 Uhr stand Busfahrer Rene vom Unternehmen 
Badtke bereit. In Gützkow ist unsere Reiseleiterin Beate Rei-
mann, allen wohlbekannt, zugestiegen. Lange vorher hat sie 
sich Gedanken zu diesem Ausflug gemacht. Einen Tag Urlaub 
für die Seele sollte es werden.

Die erste Überraschung gab es in Stolpe.
Bei diesem Event sammeln bekannte Schauspieler Spenden für 
die Welthungerhilfe.
Für uns ein großes Erlebnis, Schauspieler live zu sehen und 
Autogramme zu bekommen.
Von dem Erlebten noch in Gedanken, fuhr der Bus weiter nach 
Kamminke in die „Fischräucherei“ zu Mittag.
Auf der Fahrt nach Swinemünde kam dann die Sonne raus. 
Dort hat ein polnischer Reiseführer übernommen. Viel Interes-
santes hat er uns über seine Heimatstadt erzählt. Auf der Pro-
menade genoss die Gruppe bei einem Spaziergang ausgiebig 
die Sonne.

Zum Schluss ging es zum „Mittelpunkt“ der Insel, Mellenthin. Mit 
einer schön gedeckten Kaffeetafel wurden wir im Schloss emp-
fangen. Bei einem Stück Torte oder heißen Waffeln ließen wir 
den Tag Revue passieren.
Beate hat uns die Insel, fern vom Tourismus, nah gebracht. 
Viele schöne Orte und Sehenswürdigkeiten hat sie gezeigt.
Vielen lieben Dank für den „Urlaubstag der Seele“.
Dank gilt auch dem Busfahrer Rene, der den Bus durch so 
manch enge Straße lotsen musste. Er hat die Gruppe gut nach 
Brüel gebracht.
Alle freuen sich schon auf das Jahr 2018.

Vorstand der Rheumaliga/AG Brüel
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Der FC Aufbau Sternberg  
informiert:

Die letzten Spiele bis zur Winterpause der 
ersten und zweiten Mannschaft

1. Männer
21.10.2017 15:00 SV Teterow  -  FC Aufbau Sternberg
28.10.2017 15:00 FC Aufbau Sternberg - MSV Groß Plasten
04.11.2017 14:00 FC Aufbau Sternberg - SV Traktor Pentz
18.11.2017 13:30 FC Aufbau Sternberg - PSV Röbel - Müritz
25.11.2017 13:00 Faulenroster SV  - FC Aufbau Sternberg
01.12.2017 20:00 SV Waren  - FC Aufbau Sternberg
09.12.2017 13:00 FC Aufbau Sternberg - Güstrower SC 09 II

2. Männer
21.10.2017 14:00 SV Grün-Weiß Mestlin - FC Aufbau Sternberg II
29.10.2017 14:00 FC Aufbau Sternberg II - SV Karow
05.11.2017 14:00 FC Aufbau Sternberg II - SG Gallin-Kuppentin
12.11.2017 14:00 SSV Blau - Weiß  - FC Aufbau Sternberg II
  Dobbertin  

Am 18.11.2017 findet im Sportlerhein um 18:00 Uhr unser öf-
fentlicher Skat und Knobelabend statt. Hierzu sind alle gern ein-
geladen.

Der Sternberger Heimatverein  
informiert:

Zunächst eine kleine Rückschau auf den zu-
rückliegenden Monat:
- Das Bahnhofsfest im Vereinshaus im Bahnhof war für alle 

Beteiligten ein gelungenes Fest. Wir danken besonders der 
Firma eco Motion für die Initiative und konnten durch gute Zu-
sammenarbeit auch zum Gelingen dieses Festes beitragen.

Foto: Jürgen Materlik

- Am 3. September nahmen Mitglieder des Vorstands am Ern-
tedankfest in Wamckow teil. Wir unterstützten dieses Dorf-
fest, indem wir für Kinder Spiele anboten, wie „Sackhüpfen“, 
„Dosenwerfen“ und das sehr beliebte „Nadeln im Heuhaufen 
suchen“. Auch für Erwachsene hatten wir uns etwas über-
legt: „Tauziehen“ oder „Stiefelweitwurf“. So machten wir 
auch über unsere Stadtgrenze hinaus auf uns aufmerksam.

- Bereits im Amtsblatt September machten wir auf unseren 
„Herbstball“ am 14. Oktober um 19:00 Uhr im Seehotel auf-
merksam. Ich wiederhole für Kurzentschlossene diese Einla-
dung.

Weitere Veranstaltungen im Oktober:
- 18. Oktober Kochen für Männer, Beginn 10:00 Uhr im Ver-

einshaus
- 20. Oktober Bowling im „Augustiner“, Beginn: 19:00 Uhr
- 25. Oktober „Klönsnack“, 14:30 Uhr im Vereinshaus
- 27. Oktober Skat und Knobeln, Beginn: 18.00Uhr
 Anmeldungen bis 25.10. bei J. Gland (2753) oder A. Bitter-

mann (2490)

Es ist was los im Sternberger Seenland

Oktober & November 2017

Freitag, 13.10.2017
GUT Vorbeck • WINSTONgolf • Schloss Kaarz
Liebesmahl - Die Liebschafts-Dinnertour
Eine kulinarische Reise durch die Liebschaft Mecklenburg. Ge-
nießen Sie insgesamt fünf verschiedene Gänge an drei Orten 
mit korrespondierenden Getränken. Die Wege zwischen den 
Kulinarik-Stationen werden via Shuttle zurückgelegt und sind 
kurzweilig dank künstlerischer Unterhaltung.
Preis: p. P. 89,00 €
Informationen und Reservierung (bis zum 6. Oktober 2017)
Tel.: 03860 502200

Sonnabend, 14.10.2017
19:00 Uhr
Sternberg • Hotel DREIWASSER
Herbstball des Sternberger Heimatvereins
Der Sternberger Heimatverein e. V. lädt alle Gäste und Bürger 
zu einem geselligen Abend ein.
Für Unterhaltung sorgen:
•  Shantychor „Plauer Seemänner“
•  Musik und Tanz mit DJ Peter Kowaleczko

20:00 Uhr
Brüel • Stadthalle
Old DJ Party

Sonnabend, 21.10.2017
10:00 Uhr
Vorbeck • Gutshaus • Reitstall
Herbstausritt
Dreistündiger Ausritt mit Glühweinpause und Lagerfeuer

16:00 Uhr
Sternberg • Hotel „DREIWASSER“
„Ein gesegnetes Alter“
In der Hauptrolle, wie könnte es anders sein - Herbert Köfer
weiterhin zu sehen:
Heidemarie Wenzel, Uwe Karpa, Heike Köfer, Anja Thiemann
Kartenvorverkauf:
Touristinfo Sternberg: 03847 444535
Hotel „DREIWASSER“ : Tel.: 03847 4368081

19:00 Uhr
Brüel • Golchener Weg 6
Weinabend bei Michael Vogt
Voranmeldung: 038483- 20766

Montag, 23.10.2017 bis Freitag, 27.10.2017
10:00 - 16:00 Uhr
Groß Raden • Slawenburg
Rauch steigt empor • herbstliches Ferienprogramm in der 
Slawenburg

Sonnabend, 30.10.2017
17:00 - 21:00 Uhr
Schwerin • Kletterwald am Zoo
Gespensternacht im Kletterwald
Im dunklen Haloweenwald ruft die Eule, die Fledermäuse flie-
gen und die Spinnen haben ihre Netze gespannt. Hoch oben 
macht macht Ihr Euch auf die Suche nach dem Gespenst.

Sonnabend, 04.11.2017
18:00 Uhr
Kaarz • Schloss und Park Kaarz
Weinreise
Im Roten Salon wird während der „Weinreise“ festlich aufge-
deckt und getafelt. Der Chef de Cuisine lädt zu einem exklusi-
ven Vier-Gang-Menü. Dazu werden begleitende Weine gerei-
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cht - und zu jedem der edlen Tropfen eine kleine Geschichte 
erzählt.
Reservierungen: Tel.: 038483 3080

Sonntag, 05.11.2017
17:00 Uhr
Wamckow • Dorfkirche
„Ein Kind der Sonne“ - August Macke
Vortrag mit dem Kunsthistoriker Dr. Hans Thomas Carstensen

Sonnabend, 11.11.2017
ab 10:30 Uhr
Dabel • Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr
Schlüsselübernahme durch den KarnelClubDabel
Beginn der 5. Jahreszeit in Dabel

17:00 Uhr
Sternberg • Markt
Große SUSA-Party und Fackelmzug
Erstürmung des Rathauses
mit dem Sternberger Karnevalsverein

18:00 Uhr
Basthorst • Schloss Basthorst
Frank Sinatra Abend auf Schloss Basthorst
Franky´s back in Basthorst! Wir freuen uns sehr, mit dem Ol-
denburger Jens Sörensen, wieder einen der besten Frank-Sina-
tra-Interpreten auf Schloss Basthorst begrüßen zu dürfen!
Einlass: 18:00 Uhr • Showbeginn: 19:00 Uhr
Eintritt: 79 € p. P. inkl. Welcome-Drink, Musikshow, 4-Gang-Ga-
ladinner
Informationen und Karten: 03863 525-144 (Bankett)

19:00 Uhr
Golchen • Bauer Korl´s Golchener Hof
Comedy Scheune
mit Markus Maria Profitlich und Bauer Korl
Tickethotline: 038483 29280

20:00 Uhr
Dabel • Haus „Wildrose“
Karneval mit dem KarnevalClubDabel
Kartenvorverkauf ab Mitte Oktober:
Begegnungstreff Dabel • 19406 Dabel

Sonntag, 12.11.2017
14:30 Uhr
Golchen • Bauer Korl´s Golchener Hof
Zu Gast in Golchen:
Stefanie Hertel & die Dirndl Rock Band
und die Korl Boi´s
Tickethotline: 038483 29280

15:30 Uhr
Sternberg • Katholische Kirche Pius X.
Konzert mit Panflöte, Digeridoo und Ocean Drum, Oberton-
gesang
„Neun Improvisationen“ und „Phrygische Impressionen“
es spielt: Dobrin Stanislawow

Mittwoch, 15.11.2017
19:00 Uhr
Groß Raden • Slawenburg (Hauptgebäude)
Work Shop für Erwachsene
Filzen - Töpfern - Flechten - Speckstein und vieles mehr
Anmeldung: 03847 2252

Sonnabend, 18.11.2017
19:00 Uhr
Brüel • Golchener Weg 6
Weinabend bei Michael Vogt
Voranmeldung: 038483 20766

19:00 Uhr
Sternberg • Hotel DREIWASSER
Karneval mit dem Sternberger Karnevalsverein
Kartenvorverkauf ab Mitte Oktober:
Tabak-Treff Luckower Str. 10 • 19406 Sternberg

19:00 Uhr
Hasenwinkel • Schloss Hasenwinkel
Krimi Dinner „Gärtner sterben meist im Herbst“
Ein Abend der knisternden Hochspannung und perfekten Gau-
menfreuden mit einem köstlichen 3-Gänge-Menü aus der fri-
schen Küche von Schloss Hasenwinkel.
Reservierungen: bis 02.11.2017 • Tel.: 03847 66-140

Sonntag, 19.11.2017
14:00 Uhr
Sternberg • Hotel DREIWASSER
Familienfasching mit dem Sternberger Karnevalsverein
Kartenvorverkauf ab Mitte Oktober:
Tabak-Treff Luckower Str. 10 • 19406 Sternberg

Änderungen vorbehalten

Stadtführungen und Kirchenführungen in Sternberg

Führungen für Gruppen können in der Sternberger Touristinfo 
vereinbart werden - Tel.: 03847 444535

Ausstellungen:

Galerie Erbguth
Lindenstr. 7
19406 Dabel
Telefon: 038485 20138 (bitte vorher anmelden)

Mecklenburger Kunstgalerie Dabel
Kunstausstellung
Am Mattenstieg, 19406 Dabel
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  09:00 - 12:00 und 13:00 - 17:00 Uhr
Sonnabend 09:00 - 13:00 Uhr 
Der Kunstkalender 2018 ist ab sofort in der Galerie erhältlich

Sternberg, Rathaussaal
Am Markt 1, 19406 Sternberg
„25 Jahre kommunale Selbstverwaltung“
„25 Jahre Stadtsanierung in Sternberg“
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag innerhalb der Öffnungszeiten
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Warin Naturparkzentrum „Sternberger Seenland“
Am Markt, 19417 Warin
Öffnungszeiten:
Montag - Sonnabend  10:00 - 17:00 Uhr
„Küstenabbrüche in M-V“
Naturparkausstellung September bis Oktober 2017

Sternberg, Stadtkirche St. Maria u. St. Nikolaus
29.07.17 bis 31.10.17
Ein Moment und 500 Jahre
Junge Leute von heute stellen das Wandbild von Fritz Gre-
ve „Mecklenburger Landtag 1549“ an der Warnow nach
Öffnungszeiten:
Montag bis Sonnabend:  10:00 - 12:00 u. 14:00 - 17:00 Uhr
Ausstellungsführungen: Tel.: 03847 2594

Änderungen vorbehalten!

Geführte Wanderungen 
im Naturpark Sternberger Seenland

Sonnabend, 14.10.2017
17:00 - 19:00 Uhr
Warnow mit Knick • Wanderung entlang der Warnow
geführte Wanderung
Treffpunkt: Kladow bei Crivitz • Parkplatz an der Kirche
Anmeldung bis 12.10.2017 • Tel.: 0172 8912512

Sonntag, 15.10.2017
14:00 - 18:00 Uhr
Entdeckungen abseits der Hauptstraßen • Wanderungen 
mit Überraschungen
geführte Wanderung
Treffpunkt: Kleefeld bei Brahlsdorf • Parkplatz am Gutshof
Anmeldung bis 13.10.2017 • Tel.: 0172 8912512

Dienstag, 17.10.2017
10:00 - 13:00 Uhr
Biber & Glashütten • Wanderung im Glaser Moor
Treffpunkt: 19065 Kritzow bei Langen Brütz • Bushaltestelle

Donnerstag, 19.10.2017
10:00 - 13:00 Uhr
Biber & Glashütten • Wanderung im Glaser Moor
Treffpunkt: 19065 Kritzow bei Langen Brütz • Bushaltestelle

Dienstag, 24.10.2017
10:00 - 13:00 Uhr
Biber & Glashütten • Wanderung im Glaser Moor
Treffpunkt: 19065 Kritzow bei Langen Brütz • Bushaltestelle

Donnerstag, 26.10.2017
10:00 - 13:00 Uhr
Biber & Glashütten • Wanderung im Glaser Moor
Treffpunkt: 19065 Kritzow bei Langen Brütz • Bushaltestelle

Sonnabend, 28.10.2017
10:00 - 14:00 Uhr
Gewalt der Gletscher • Wanderung im Warnowdurch-
bruchstal
Treffpunkt: 19406 Groß Görnow • Bushaltestelle
Anmeldung bis 26.10.2017 • Tel.: 0172 8912512

Sonntag, 29.10.2017
10:00 - 15:00 Uhr
Seenlandschaft, Heide und Park • Wanderung zum Schloss 
Kaarz
geführte Wanderung
Treffpunkt: 19406 Sternberg • Parkplatz am Mühlentor
Anmeldung bis 27.10.2017 • Tel.: 0172 8912512

Montag, 30.10.2017
10:00 - 16:00 Uhr
Stille Wege und wildes Tal • Wanderung am Labenzer und 
im Warnowtal
geführte Wanderung
Treffpunkt: 19412 Friedrichswalde b. Blankenberg • Bushalte-
stelle
Anmeldung bis 28.10.2017 • Tel.: 0172 8912512

Dienstag, 31.10.2017
10:00 - 13:00 Uhr
Biber & Glashütten • Wanderung im Glaser Moor
Treffpunkt: 19065 Kritzow bei Langen Brütz • Bushaltestelle

Änderungen vorbehalten

Stadtführungen und Kirchenführungen in Sternberg

Führungen für Gruppen können in der Sternberger Touristinfo 
vereinbart werden - Tel.: 03847 444535

Wanderungen mit Hund

Montag
16.10., 23.10.2017
18:00 Uhr
Hundewanderung mit Frau Westhoff um den Luckower See
Treffpunkt: Sternberg • Parkplatz Halbinsel Luckower See (Mai-
kamp)

16.10., 23.10., 30.10., 06.11., 13.11., 20.11.2017
18:00 Uhr bis 23.10.2017 (Sommerzeit)
15:00 Uhr ab 30.10.2017 (Winterzeit)
kleine Hundewanderung mit Helga Kastirke
Feriendorf Storchennest - Urlaub mit dem Hund 
Treffpunkt: Dabel • Feriendorf Storchennest
Anmeldung: Telefon: 0152 34139414 

Mittwoch
18.10., 25.10., 01.11., 08.11., 15.11., 22.11.2017
10:00 Uhr
große Hundewanderung 
Feriendorf Storchennest - Urlaub mit dem Hund 
Treffpunkt: Dabel • Feriendorf Storchennest
Anmeldung: Telefon: 0152 34139414
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18:00 Uhr 18.10.2017 und 25.10.2017 (Sommerzeit)
kleine Hundewanderung
Treffpunkt: Sternberg • Campingplatz

Donnerstag
19.10., 26.10., 02.11., 09.11., 16.11.2017
18:00 Uhr bis 26.10.2017 (Sommerzeit)
15:00 Uhr ab 02.11.2017 (Winterzeit)
kleine Hundewanderung mit Helga Kastirke
Feriendorf Storchennest - Urlaub mit dem Hund 
Treffpunkt: Dabel • Feriendorf Storchennest

Anmeldung: Telefon: 0152 34139414 

Am Rande der Musikantendeel  
am 23.09.2017 entstand ein Interview  
mit Willy Seitz vom Original Naabtal Duo

Bauer Korl: Willy - kennst du dich in Mecklenburg-Vorpommern 
gut aus und vor allem, hast du gut hergefunden?
Willi Seitz: Meck Pomm, wie ihr hier immer sagt, ist mit eines 
der schönsten Bundesländer, neben meiner Heimat Bayern. 
Auch ohne Navi im Auto findet sich der Weg über die Autobahn 
9 immer in den Norden. Ich freue mich immer auf Land und 
Leute.

Bauer Korl: Wie bist du zur Musik gekommen Willy?
Willi Seitz: Ich bin über Freunde zur Musik gekommen. Mit 10 
Jahren bin ich als Trommler in die Blaskapelle eingestiegen. Ich 
war ungefähr 1,20 m, die Trommel 1 m. Willy lacht.
Das habe ich dann viele Jahre gemacht, bevor ich eine Ausbil-
dung an Stadttheater Regensburg gemacht habe. Da habe ich 
mit Pauken, Schlagzeug, Glockenspiel, und vielem Mehr zu tun 
gehabt.
Ausbildung Stadttheater Regensburg. Pauken, Schlagzeug, 
Glockenspiel gelernt.

Bauer Korl: Wann ist dir denn das erste Mal dein Naabtaler 
Wolfgang über den Weg gelaufen?
Willi Seitz: Ich bin 1985 quasi bei Wolfgang in die Band „Origi-
nal Naabtal Duo“ eingestiegen. Der damalige Schlagzeuger hat-
te wenig Zeit und so fragte ich Wolfgang ob ich ihn unterstützen 
kann. So war es geschehen. Unser erster gemeinsamer Auftritt 
war auf dem Feuerwerhball in dem Ort wo ich geboren bin.

Bauer Korl: Was war euer entscheidender Moment in eurer 
Karriere?
Willi Seitz: Ganz klar der Sieg beim Grand Prix der Volksmusik 
1988. Keiner hat damit gerechnet. Die Leute hatten wieder Lust 
auf Volksmusik, das merkte man. Wir sprachen damit eine brei-
te Bevölkerung an.

Bauer Korl: Dann gab es 1993 eure Trennung. Welche Lehren 
hast du daraus gezogen und was gibst du Leuten mit auf den 
Weg die im Zwist sind?
Willi Seitz: Ja Korl, wir sind 10 Jahre getrennte Wege ge-
gangen. Natürlich haben wir schöne Erfahrungen, aber auch 
schmerzliche gesammelt. Mein Fazit war seinerzeit - erst den-
ken, dann handeln. Den Leuten kann ich mitgeben, dass man 
als erstes auf sein Herz hören sollte.
Seit 2003 sind wieder zusammen.

Bauer Korl: Welche Erfolge und Preise habt ihr mitgenommen?
Willi Seitz: In unserer Glanzzeit von 1985-1988 haben wir al-
les erreicht. Der I-Punkt war dann am 09. Juli 1988 der Grand 
Prix Sieg. Nächstes Jahr feiern wir 30 Jahre Grand Prix Sieg 
mit dem Naabtal Duo auf der Bühne.

Bauer Korl: Seid ihr beide nur musikalisches oder auch privat 
unterwegs?

Willi Seitz: Die Musik ist nicht nur Beruf, sondern auch unser 
beider Hobby. Wenn wir viel unterwegs sind, braucht es auch 
etwas Zeit für Familie und Freunde. Ich bin 4 facher Opa - das 
schlaucht. Willy lacht.
Bauer Korl: Welchen Beruf hättest du eingeschlagen, wenn es 
mit der Musik nicht geklappt hätte?
Willi Seitz: Ich war leidenschaftlicher Verkäufer für Herrenbe-
kleidung. Da ich aber auch sehr naturverbunden bin, waren 
meine Traumberufe Gärtner oder Förster.

Bauer Korl: Bei welcher Musik lässt Willy die Lederhose hüp-
fen?
Willi Seitz: Mit 5 Jahren hatte ich meinen ersten Plattenspieler. 
Für mich gibt es nur gute und schlechte Musik - egal aus wel-
cher Richtung. Ich bin u.a. Fan von James Last, Ernst Mosch 
oder Brian Adams.

Bauer Korl

Buch „Flucht, Vertreibung, Neuanfang“  
Teil II

Zeitzeugen erzählen ihre Geschichte

Flucht, Vertrei-
bung und Neu-
anfang: Im Mai 
2016 begann 
die Schweriner 
Volkszeitung mit 
der Serie im „Me-
cklenburg-Maga-
zin“. Auch nach 
Veröffentlichung 
des ersten Buch-
bandes sollten 
noch zahlreiche 
Briefe, E-Mails 
und Anrufe zu 
diesem Thema 
eingehen. Sie alle erzählen von ganz individuellen Schicksalen 
und Lebenswegen, die nicht ungehört bleiben sollen. In diesem 
zweiten Band finden nun abermals Geschichten einen Platz, die 
zusammen ein Stück deutsche Geschichte ergeben. Kein Bun-
desland nahm am Ende und nach dem Zweiten Weltkrieg mehr 
Flüchtlinge auf als Mecklenburg-Vorpommern.
Nach dem großen Erfolg des ersten Bandes ist nun der 2. Band 
mit Erzählungen von Zeitzeugen erschienen.
Das Buch kostet 12,80 € und ist in der Touristinfo Sternberg, Am 
Markt 3 in Sternberg erhältlich.
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Kurzurlaub zum kleinen Preis 
Das Schönste im Herbst und Winter

Kurzurlaub im Herbst und im Winter in Mecklenburg-
Vorpommern

Wohlfühltage an der Ostsee und 
der mecklenburgischen Seen-
platte - traumhaft entspannend 
und herzerwärmend schön.
Wenn sanftes Licht den Norden 
in warme Farben taucht und eine 
himmlische Ruhe von aller Hektik 
befreit, dann lockt Mecklenburg- 
Vorpommern mit vielfältigen An-
geboten für einen erholsamen 
Kurzurlaub.
Nach dem Abschied des Som-
mers beschenkt die urgesunde 
Natur ihre Bewunderer mit gol-
denen Wäldern und silbernen 
Seen, mit stillen Stränden und 
verträumten Schlössern. Auf der 
Welle der Entspannung spazie-
ren Gäste durch Fischerdörfer 
und Hansestädte zu Museen und 
Künstlerateliers.
In Hotels und Pensionen genie-
ßen sie köstliche Gaumenfreu-
den und wohltuende Wellness Anwendungen.
Gönnen Sie sich eine Auszeit vom Alltag und schöpfen sie neue 
Kraft.
Die Broschüre mit den Angeboten für einen Kurzurlaub an der 
Ostsee und der mecklenburgischen Seenplatte ist ab sofort in der 
Sternberger Touristinfo erhältlich.

Behindertenverband Sternberger 
Seenlandschaft e. V.

Der Behindertenverband gratuliert im Monat Oktober folgendem 
Mitglied recht herzlich zum Geburtstag:

Frau Elli Hinz  aus Sternberg

Der Vorstand

Rheumaliga AG Brüel

Geburtstagskinder Monat Oktober 2017

Peter Lahs
Heinz Pelz
Hildegard Ritz
Astrid Schröder
Ute Schröder

Termine
26.10.2017  BINGO 13:10 Uhr in Blankenberg
 Anmeldungen ab sofort
30.11.2017  zum Vormerken Jahresabschluss beim Griechen
 Anmeldungen ab sofort, Höhe der Eigenanteile im 

Amtsblatt November

Ab sofort ist das Vereinszimmer im Bürgerhaus von 14:00 bis 
16:00 Uhr für alle offen.

Geburtstage des Monats Oktober

Allen Geburtstagskindern im Monat Oktober 2017 übermit-
telt das Amt Sternberger Seenlandschaft die allerherzlichsten 
Glückwünsche. Ganz besondere Grüße gehen an:

zum 90. Geburtstag
Frau Schwarz, Agnes  aus Kukuk
Herr Bronnert, Bruno  aus Zaschendorf
Frau Wall, Gundula  aus Neu Necheln
Frau Warning, Henriette  aus Sternberg

zum 85. Geburtstag
Frau Jaeger, Joanna  aus Weitendorf
Frau Rupenus, Else  aus Dabel
Frau Bauer, Hilde  aus Sternberg
Herr König, Wilhelm  aus Golchen
Herr Anders, Günter  aus Sternberg
Frau Simon, Hanni  aus Dabel
Frau Lieske, Inge-Renate  aus Blankenberg
Herr Neumann, Willi  aus Hohen Pritz
Frau Poschmann, Maria  aus Brüel
Frau Kasten, Elfriede  aus Brüel

zum 80. Geburtstag
Herr Rüter, Hubert  aus Brüel
Frau Plügge, Erika  aus Tempzin
Herr Minz, Erwin  aus Holzendorf
Herr Dobratz, Hans-Dieter  aus Sternberg
Frau Hinz, Elli  aus Sternberg
Herr Schiewek, Horst  aus Sternberg

zum 75. Geburtstag
Herr Marquardt, Paul Gerhard  aus Sternberg
Frau Dr. Strege, Barbara  aus Brüel
Frau Blum, Marita  aus Sternberg
Frau Nehrkorn, Gisela  aus Weitendorf
Frau Burgsmüller, Ursula  aus Brüel
Herr Pfeiffer, Dieter  aus Sternberg
Frau Quilitzsch, Ursula  aus Groß Görnow
Frau Peters, Traute  aus Brüel
Herr Hahn, Herbert  aus Sternberg
Frau Schott, Irmtraut  aus Dabel
Frau Wilck, Gerda  aus Dabel
Frau Doradzillo, Christel  aus Dabel
Herr Neumann, Erwin  aus Schönlage
Herr Piske, Friedbert  aus Nutteln

zum 70. Geburtstag
Herr Fink, Gerhard  aus Sternberg
Frau Schäffner, Karin  aus Sternberg
Herr Kuzimski, Reimund  aus Hohen Pritz
Frau Ziehmann, Gerda  aus Sternberg
Herr Thomä, Willfried  aus Witzin
Frau Nagel, Margrit  aus Brüel
Frau Kühnapfel, Gudrun  aus Blankenberg
Frau Bade, Gisela  aus Sternberg
Herr Inoks, Günther  aus Brüel
Herr Oldinski, Werner  aus Sternberg
Frau Venz, Barbara  aus Sternberg

Nach § 50 Abs. 2 Satz 5 BMG dürfen nur Altersjubilare ab dem 
70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag veröffentlicht wer-
den.
Sollten Sie keine Veröffentlichung bzw. Weitergabe Ihrer Daten 
anlässlich Ihrer Altersjubiläen wünschen, haben Sie das Recht 
auf Einrichtung einer gebührenfreien Übermittlungssperre.
Hierzu bedarf es einer Erklärung beim Bürgeramt, dass die per-
sonengebundenen Daten nicht veröffentlicht werden dürfen.
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Förderverein für die Kirche in Gägelow  
gegründet

Am Montag den 18. September kamen 23 Besucher zur Grün-
dungsversammlung des „Fördervereins für den Erhalt der Kir-
che zu Gägelow e. V.“ zusammen. Der Kirchengemeinderat 
der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Dabel hatte zur 
Versammlung ins Pfarrhaus eingeladen. Pastor Frank Michael 
Wessel und Christine Klement, die Vorsitzendes des Kirchen-
gemeinderats, begrüßten die Gäste und bedankten sich bei al-
len, die die Initiative für die Vereinsgründung ergriffen hatten. 
Bei der Vorstellungsrunde zu Beginn der Versammlung be-
tonten mehrere Redner, dass für sie die Kirche ein Stück Hei-
mat darstellt und dass die Kirche in Gägelow ein Kulturgut ist, 
das gepflegt und belebt werden muss. Kirchenältester Günter 
Möller hatte die Satzung vorbereitet, die von allen Anwesenden 
angenommen wurde. Die gesetzlich vorgeschriebenen 7 Grün-
dungsmitglieder wählten einstimmig Ingrid Kuhlmann zur Ver-
einsvorsitzenden, Frank Dose als Stellvertreter, Günter Möller 
als Kassenwart und Helga Möller als Schriftführerin. Alle, die 
Interesse haben, im Förderverein mitzuwirken, können sich bei 
der Vereinsvorsitzenden Ingrid Kuhlmann unter 03848520147 
melden.

CL

Gründungsversammlung des Fördervereins für den Erhalt der 
Kirche zu Gägelow e.V. Ingrid Kuhlmann (mit Blumenstrauß) ist 
die neugewählte Vereinsvorsitzende. Foto: Christian Lehsten

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde Brüel

15.10., Sonntag, 18. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr  Gottesdienst 
 Stadtkirche Brüel
22.10., Sonntag, 19. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr  Gottesdienst 
 Dorfkirche Penzin
29.10., Sonntag, 20. Sonntag nach Trinitatis 
 kein Gottesdienst 
31.10., Dienstag 
10:00 Uhr  Reformationsgottesdienst 
 mit Abendmahl
 Stadtkirche Sternberg
05.11., Sonntag, 21. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr  Gottesdienst 
 Stadtkirche Brüel
12.11., Sonntag, Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10:00 Uhr  Gottesdienst 
 Klosterkirche Tempzin

19.11., Sonntag, Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10:00 Uhr  Gottesdienst 
 Stadtkirche Brüel
22.11., Mittwoch
09:00 Uhr  Andacht zum Buß- und Bettag 
 Stadtkirche Warin

Konfirmandenunterricht

14.10., Sonnabend
09:00 Uhr  Regionalkonfirmandentreffen 
 Gemeinderaum Sternberg
20.10., Freitag 
14:00 Uhr  Gemeinderaum Brüel
11.11., Sonnabend
09:00 Uhr  Regionalkonfirmandentreffen 
 Gemeinderaum Neukloster
17.11., Freitag 
14:00 Uhr  Gemeinderaum Brüel
01.12., Freitag 
14:00 Uhr Gemeinderaum Brüel

Bekanntmachungen und Terminkalender

20.10., Freitag 
10:00 Uhr  Andacht 
 Seniorenwohnanlage der Volkssolidarität Brüel
  Schulstraße 15
25.10., Mittwoch 
18:30 Uhr  Segen und Heilwerden 
 Gottesdienst
 Warmhaus Tempzin
11.11., Sonnabend 
17:00 Uhr  Beginn Martinsfest 
 Stadtkirche Brüel 
15.11., Mittwoch
19:00 Uhr  Bibelgespräch 
 Gemeinderaum Brüel
22.11., Mittwoch 
09:00 Uhr  Andacht zum Buß- und Bettag 
 Stadtkirche Warin

Regelmäßige Veranstaltungen

Donnerstag
19:30 Uhr  Chorprobe
 Gemeinderaum
Freitag
18:00 Uhr  Wochenschlussandacht 
 Kirche

Wöchentliche Veranstaltungen  
im Mehrgenerationenhaus

Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag  11:00 - 18:00 Uhr
Freitag  10:00 - 17:00 Uhr

„Faires Lädchen“ hat zu diesen Zeiten im MGH geöffnet
Montag  ab 13:00 Uhr  Strickrunde
Dienstag  ab 15:30 Uhr  Mutter-Kind-Treff
Mittwoch  ab 13:00 Uhr  Spielnachmittag
Freitag  ab 10:00 Uhr  Gemeinsames Kochen
 12:30 Uhr  Gemeinsamen Essen

Informationen

Weihnachtspäckchen für Albanien
Wie in jedem Jahr beteiligt sich unsere Kirchengemeinde an der 
Weihnachtsaktion „Päckchen für Kinder in Albanien“.
Mit Ihren Päckchen bringen wir die Weihnachtsfreude zu Kin-
dern in albanische Bergdörfer.
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 Abgabeschluss: 11. November 2017 im MGH bei Frau Zelas

2.12., Samstag 
13:00 Uhr  Adventsbasar 
 Klosterkirche Tempzin
18:00 Uhr  Hubertusgottesdienst 
 Dorfkirche Penzin

Lebendiger Adventskalender 2017

Auch dieses Jahr findet der schon zur Tradition gewordene 
„Lebendige Adventskalender“ statt.
Erste Anmeldungen sind bereits erfolgt, weitere Termine bitte 
mit Frau Zelas (MGH) absprechen.

Einige, wenige Termine können auch telefonisch mit Frau Zelas 
besprochen werden, während der oben genannten Öffnungs-
zeiten.

Anmeldeschluss: 1.11.2017

Mehrgenerationenhaus: 038483 279378

Diamantene und goldene Konfirmation 2018

An einem Sonntag im September 2018 wollen wir wieder die 
goldene und diamantene Konfirmation in der Brüeler Kirche 
feiern. Die diamantenen Konfirmanden der Jahrgänge 1957 
bis 1958 und die goldenen Konfirmanden der Jahrgänge 1967 
bis 1968. Eingeladen sind alle, die in der Brüeler Kirche, in der 
Tempziner Kirche, in der Penziner Kirche, in der Holzendorfer 
Kirche und in der Zaschendorfer Kirche oder in einer anderen 
Kirche konfirmiert wurden.
Wer an dieser Feier teilnehmen möchte, melde sich bei Frau 
Stephan im Gemeindebüro persönlich oder unter folgender Te-
lefonnummer 038483 20334 und bruel@elkm.de.

Ev.-luth. Kirchengemeinde  
Sternberg

Gottesdienste
Sonntag, 08.10.17
10:00 Uhr  Sülten
 Erntedankfest
Dienstag, 10.10.17
10:00 Uhr  Seniorengottesdienst im Foyer des Seniorenzen-

trums Am Berge 1 A
Sonntag, 15.10.17
10:00 Uhr  Stadtkirche
Sonnabend, 21.10.17
16:00 Uhr  Stadtkirche
 Andacht zur Reformation mit Theaterstück 

„Aus dem Leben Martin und Katharina Lu-
thers“

Sonntag, 29.10.17
14:00 Uhr Rathaussaal: Interreligiöse Friedensandacht 

mit Gedenken an den 525. Jahrestag des Po-
groms an den Sternberger Juden

15:00 Uhr  Treffen am Gedenkstein in der Stadtkirche, In-
formationen zur geplanten Ausstellung

15:30 Uhr  Konzert in der Winterkirche mit dem Chor 
„Masl Tow“ der Jüdischen Gemeinde Schwerin

 anschl. Empfang
Reformationstag, 31.10.17
10:00 Uhr  Stadtkirche
 Regionalgottesdienst mit Abendmahl
 anschl. Kaffeetrinken
 Der Reformationsgottesdienst wird in diesem Jahr 

wieder gestaltet von allen Gemeinden der Kir-
chenregion - den Kirchengemeinden Warin, Neu-
kloster, Brüel, Sternberg, Witzin, Dabel. Die Pre-
digt hält Propst i. R. Dr. Karl-Matthias-Siegert

Vorschau für November
Sonntag, 05.11.17
10:00 Uhr  Winterkirche
Sonntag, 12.11.17
10:00 Uhr  Dabel 
 Sprengelgottesdienst
 Verabschiedung v. Pastor Siegfried Rau
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Das Miniaturtheater

Sonnabend, 21.10.2017 
um 16:00 Uhr Stadtkirche Sternberg
 „Es ist schwer, dich zu lieben“ Szenen aus 

dem AlltagslebenKatharina und Martin Lu-
thersdargestellt von Helga Müller u. Friede-
mann Preuß

 Leitung: Kristina Handke

Regelmäßige Veranstaltungen

Ökumenisches Friedensgebet
Jeden ersten Mittwoch im Monat
1. November 2017 kath. Kirche um 18:30 Uhr

Frauenfrühstück mit Bibelgespräch
Jeden Donnerstag um 9:00 Uhr im Pfarrhaus

Ökumenischer Chor Sternberg: 
Jeden Dienstag, 19:00 - 20:30 Uhr, Sangesfreudige sind herz-
lich willkommen!

Kinderkirche und Kinderchor 

Wir treffen uns jeden Donnerstag um 
15:15 Uhr im Pfarrhaus (außer in den Fe-
rien). 
Eingeladen sind alle Kinder von der 1. bis 
5. Klasse, die Lust zum Singen, Spielen, 
Hören bibl. Geschichten und Erkunden der Kirche haben.
donnerstags, 15:15 - 16:15 Uhr

Konfirmandentreff
donnerstags 14-täglich, 14:00 - 15:00 Uhr 
im Pfarrhaus, Mühlenstr. 4 
Konfirmandentag:
Samstag, 14. Oktober, 9:00 - 12:00 Uhr in Sternberg
Thema: Reformation - Katholisch - Evangelisch

Mini-Gottesdienste im Pfarrhaus Mühlenstr. 4
mittwochs, 17:00 - 18:15 Uhr 

Termin: 18. Oktober
Alle Kinder von 0 bis 6 Jahren sind zusam-
menmit ihren Eltern, Großeltern u. anderen 
Begleitern zum Minigottesdienst ins Pfarr-
haus eingeladen. Nach dem gemeinsamen 
Singen und Musizieren gibt es eine Geschichte, eine Baste-
lei oder wir spielen. Zum Abschluss gibt es um 18:00 Uhr ein 
gemeinsames Abendbrot.

Anke Dolejcs und Katrin Teuber

Ev.-luth. Kirchgemeinde Witzin-Ruchow und 
Groß Raden

Das Bibelwort für das Jahr 2017
Gott spricht: Und ich will euch ein neues Herz und einen neu-
en Geist in euch geben und will das steinerne Herz aus eurem 
Fleisch wegnehmen und euch ein fleischernes Herz geben.
Ich will meinen Geist in euch geben und will solche Leute aus 
euch machen, die in meinen Geboten wandeln und meine 
Rechte halten und danach tun.

Gemeindekalender

Das Bibelwort für Oktober:
Es wird Freude sein vor den Engeln Gottes über einen Sünder, 
der Buße tut.
Lukas 15,10 (L)

15. Oktober  in Witzin 
um 10:00 Uhr  Gottesdienst
22. Oktober  in Witzin 
um 10:00 Uhr  Gottesdienst
22. Oktober  in Tarnow 
um 14:00 Uhr  Abschied von Pastor Rau
  in der Kirchengemeinde Tarnow
26. Oktober  in Witzin 
um 14:30 Uhr  Seniorenkreis 60plus
29. Oktober  in Sternberg 
um 14:00 Uhr  525 Jahre Sternberger Judenpogrom
31. Oktober  in Sternberg 
um 10:00 Uhr  500 Jahre Reformationsgedenken
5. November  in Witzin 
um 10:00 Uhr  Abendmahls-Gottesdienst mit Gemeindever-

sammlung
  In der Gemeindeversammlung wird der Kirch-

gemeinde Witzin mitgeteilt, welche Verän-
derungen eintreten, mit dem Ruhestand von 
Pastor Rau

10. November  in Witzin 
um 17:00 Uhr  St. Martinsfest
12. November  in Witzin 
um 10:00 Uhr  Gottesdienst
16. November  in Witzin
um 14:30 Uhr  Seniorenkreis 60plus
18. November  in Witzin 
 Friedhofsputz ab 14:00 Uhr

Abschied:
Volkstrauertag - am 19. November
in Witzin 
um 10:00 Uhr  Gedenken zum Volkstrauertag
am Schmiedebrink
in Witzin
um 14:00 Uhr  Abschied von Pastor Rau
 in der Kirchgemeinde Witzin
Totensonntag - am 26. November
in Witzin 
um 10:00 Uhr  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
 Wir erinnern am Totensonntag an die Ver-

storbenen

Advent 2017
Vom 1. bis zum 23. Dezember gestalten wir wieder in Witzin 
den lebendigen Adventskalender.

Wer vor seinem Haus eine Adventstür öffnen und zur Freu-
de der Dorfgemeinschaft betragen möchte, melde sich bitte 
bei Frau Heidrun Schmidt Gartensteig 13, 038481 20535.

Am 1. Dezember um 18:00 Uhr Eröffnung des lebendigen 
Adventskalenders 2017 vor der Tür des Kinder-und Ju-
gendkellers im Pfarrhaus.
Alle weiteren Termine hängen im Schaukasten aus.
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Willkommen:
3. Dezember 
um 10:00 Uhr in Witzin 
 Adventsgottesdienst
  Pastor Frank-Michael Wessel
  beginnt seinen Dienst in der Kirchgemein-

de Witzin
um 17:00 Uhr  in Ruchow 
 Benefiz-Punsch-Konzert

Jeden Donnerstag um 20:00 Uhr 
Hausbibelkreis in Loiz im Beth Emmaus

Kinder- und Jugendkeller
Montag:  14:30 - 18.00 Uhr
Dienstag:  14:30 - 18.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  14:15 - 17:30 Uhr
Freitag:  16:00 - 18:00 Uhr

Die Kinderkirche für die 1. bis 6. Klasse
jeden Freitag von 14:30 bis 15:45 Uhr

Pastor Siegfried Rau, 19406 Witzin Kietz 04, 
Telefon: 038481 20211, mobil 01626323506 
witzin@elkm.de 
Kinder- und Jugendkeller, Helga Birkholz, Tel.: 038481 20035;
Friedhöfe Heidrun Schmidt, Tel.: 038481 20545 
Christliches Gästehaus in Loiz, Tel.: 03847 311840

Gottesdienste und Veranstaltungen in der  
Evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Dabel

08.10., 17. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr  Erntedank-Gottesdienst in derKirche Borkow
15.10., 18. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr  In der Kirche Dabel
31.10., Reformationsfest
10 Uhr  in der Stadtkirche Sternberg ( mit Abendmahl)
12.11., Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10:00 Uhr  in der Kirche Dabel ( Verabschiedung von Pastor 

Siegfried Rau)
19.11., Volkstrauertag
10:00 Uhr  in der Kirche Dabel (mit Kranzniederlegung und 

Einweihung des Restaurierten Gedenksteines an 
der Kirche)

14:00 Uhr  Regionalgottesdienst in der Kirche Witzin zur 
Aussegnung von Pastor Siegfried Rau

22.11., Buß- und Bettag
19:00 Uhr  in der Kirche Borkow mit Kirchenchor und Abend-

mahl
26.11., Ewigkeitssonntag
10:00 Uhr  in der Kirche Dabel mit Kirchenchor und Abend-

mahl
03.12., 1. Advent
10:00 Uhr  in der Kirche Borkow (Singegottesdienst und Krip-

penspiel)
10.12., 2. Advent
14:00 Uhr  in der Kirche Dabel
 „Lütt Wihnacht“ mit Verabschiedung von Kirchen-

musikerin Ingrid Kuhlmann und anschließendem 
Kaffee und Kuchen für die Gemeinde im „Blauen 
Bock“

Wöchentliche musikalische Angebote in der Kirchenge-
meinde:
montags: 
14:00 Uhr  Seniorenchor
dienstags: 
09:00 Uhr  musikalische Früherziehung in der Kita „St. Mar-

tin“
15:00 Uhr  Gitarrengruppen
15:30 Uhr  Flötengruppe
19:30 Uhr  Handglockenchor
mittwochs: 
09:00 Uhr  Posaunenchor
19:00 Uhr  Kirchenchor
freitags: 
19:00 Uhr  Chor Borkow

Alle Gruppen nehmen gern noch Interessierte auf.

Seniorennachmittage im Pfarrhaus Dabel um 14:30 Uhr
19.10. um 14:30 Uhr zum Thema: „Unser Leben - ein Weg vol-
ler Umwege?“
02.11. um 14:30 Uhr zum Thema: „Der Letzte macht das Licht 
an“

Chortreffen in Parchim
Am 31. Oktober, dem Reformationsfest, nimmt der Dabeler Kir-
chenchor am Chortreffen in Parchim teil. Das Chortreffen findet 
unter dem Motto „Singet dem Herrn ein neues Lied“ statt. Im 
Hinblick auf das 500-jährige Reformationsjubiläum werden viele 
Vertonungen von Martin Luther erklingen.
Um 16:30 Uhr wird ein Singegottesdienst in der „St. Georgenkir-
che“ gefeiert.
Die ca. 120 Chorsänger freuen sich auf viele Gemeindemit-
glieder, die sich diesen Ohrenschmaus nicht entgehen lassen 
wollen!

Kirchenmusikerin:  Ingrid Kuhlmann  Tel. 038485 20147
Friedhöfe: Dieter Krüger  Tel. 038485 20044
Pastor: Siegfried Rau  Tel. 03481 20211
Pastor: Frank Michael Wessel  Tel. 0179 6941894

Ingrid Kuhlmann

Über die Oma

Oma werden ist nicht schwer.
Oma sein dagegen sehr!
Omas haben viele Fragen.
Omas dürfen nicht so viel sagen!
Omas haben immer Zeit,
stehen die Enkel bereit!
Omas müssen oft weinen und lachen.
Omas müssen für die Enkel vieles machen!
Omas brauchen viel Geduld.
Omas bekommen oft die Schuld,
wenn die Enkel zu viel naschen,
und noch ein Zusatzstück erhaschen!
Omas haben immer einen Blick,
auf so manchen Enkeltrick!
Omas sind immer nett,
bringen die Enkel auch schon mal ins Bett!
Omas kochen jedes Lieblingsgericht,
ist der Enkel so darauf erpicht!
Omas sind halt wie sie sind:
auch nur ein großes, aber altes Kind!

Christine Grüneberg
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Bestattungshaus in Sternberg GmbH
Am Markt 5 • 19406 Sternberg

% Tag & Nacht 0 38 47 / 25 21
              Für Fragen stehen wir gern zu Ihrer Verfügung. 
Es berät Sie Frau Renate Kühn & Herr Olaf Gemperlein.

RK

Helfer 
in schweren Stunden

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / xxknightwolf

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/trauer

Gerne auch telefonisch unter Tel. 039931/579-0

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (F****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 

und Umsatzsteuer, zzgl. Gästebeitrag
der Stadt: 2,50 € pro Person und Nacht). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/174841

Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de
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Nach wenigen Treppenstufen 
fehlt schon die Luft, die Schuhe 
sind auf einmal zu eng und anhal-
tende Müdigkeit raubt die Energie 
für den Tag – das kommt Ihnen 
bekannt vor? Dann ist es Zeit zu 
handeln! 

Ans Herz denken
Was viele Menschen für normale 

Alterserscheinungen halten, könnte ei- 
ne andere Ursache haben: das Herz!  

Denn bei vielen Anzeichen einer 
Herzschwäche denkt man selten 
an eine mögliche Herzerkran-
kung. Den meisten Betroffenen 
erscheinen die Symptome nicht 
wichtig genug, um sie beim 
Arzt anzusprechen. Ein Fehler, 
der möglicherweise Folgen hat: 
Denn Herzschwäche, medizi-
nisch Herzinsuffizienz, ist eine 
fortschreitende, nicht heilbare 
Erkrankung. Unbehandelt kann 
sie zu starken Einschränkungen 
im Alltag und auch zu Notfall-
situationen führen, die eine Be-
handlung im Krankenhaus erfor-
dern. 

Der Arzt kann helfen
Frühzeitig erkannt, ist Herz-

schwäche gut behandelbar. Da-
rum sollten Sie mögliche Symp-
tome unbedingt beizeiten mit 
Ihrem Arzt abklären. Das gilt 

auch dann, wenn diese Be-
schwerden auftreten, obwohl 
Sie bereits wegen Herzschwä-
che behandelt werden. Nur 
wenn Sie Ihren Arzt darüber 
informieren, kann er Sie ent-
sprechend Ihren Bedürfnissen 
behandeln.

Dauernd müde – dicke Beine – keine Luft 

Herzschwäche erkennen und 
aktiv werden

Herzschwäche erkennen
Sie möchten mehr zur Herz-
schwäche erfahren? Unter www. 
herzschwäche.de finden Sie 
aktuelle Informationen rund um 
die Erkrankung sowie praktische 
Tests zur Einschätzung möglicher 
Symptome und zu dem persönli-
chen Risiko, an Herzschwäche 
zu erkranken. Das kostenlose In-
formationspaket können Sie auch 
unter der Hotline 0800 10 42 012  
(gebührenfrei) anfordern. Eine Initi-
ative der Novartis Pharma GmbH.

Anzeige

Es sind oft winzige Unterschiede, 
die das Leben lebenswert machen: 
Musik hören macht in guter Quali-
tät mehr Spaß. Telefonate und Ge-
spräche in der Kneipe mühelos zu 
verstehen ist Lebensqualität! 

Menschen mit Hörverlust, die 
fachgerecht versorgt wurden, hören  
in vielen Situationen besser als 
Normalhörende. Menschen ohne 
Hörverlust können ebenfalls von der  
modernen Technologie profitieren. 
Hörsysteme können inzwischen 
mehr als hören. Die Kopplung mit 
Telefonen, TV-Geräten, Stereoan- 
lagen und PCs macht Hörgeräte 
zu nützlichen Alltagshelfern. Via 
Bluetooth wird über die Hörsys-
teme an Termine erinnert oder 
Haushaltsgeräte können gesteuert 
werden.

Hörsystemnutzer – mit und ohne 
Hörverlust – schätzen die erstklas-
sige Klangqualität beim Telefo-
nieren oder Musikhören. Martin  
Blecker, Präsident der Europäischen  

Union der Hörakustiker e. V., emp-
fiehlt: „Wer sich für mehr Hör-
qualität interessiert und selbst ein- 
mal ausprobieren möchte, wie 
viel Lebensqualität durch moderne 
Hörsysteme möglich ist, sollte sich 
beim Hörakustiker vor Ort infor-
mieren. Er kann auf die jeweiligen 
Bedürfnisse zugeschnittene Hör- 
lösungen vorstellen und die Tech-
nik anpassen.“

Hörgenuss für alle!
„Smartes Hören“ sorgt für Komfort im Alltag

Foto: WavebreakmediaMicro/
fotolia.com

- Anzeige -

Niklotstraße 38 · 18273 Güstrow
Telefon:  03843 /21 17 66
E-Mail: ost-f.thiele@t-online.de

Geöffnet: Mo. - Fr.  9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Samstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Schuh-Herbst-
Winterkollektion

 in modischen Farben auch in Weite K

Treppenlifte für jede Treppenart!

H. Neumann, Am Wodenweg 29, 19073 Stralendorf

■  Beratung kostenlos & individuell bei Ihnen vor Ort.
■ Wir sind für Sie ganz in Ihrer Nähe.

kostenloser
Ratgeber zum

Download
7 Tipps zur Vermeidung der
größten Fehler beim Kauf

eines Treppenliftes

www.treppenlift-
kaufen.tips

7 Tipps zur Vermeidung der

Rufen Sie an:

03869 782970

Gesundheit
wichtiger denn je
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Ausgehen & geniessen
geburtstage • jubiläen • hochzeiten • jugendweihen • konfirmationen • kommunionen • vereinsfeiern • weihnachtsfeiern • einschulungen

Pizza  aus  dem  Holzofen !!!

Maikamp 7 • 19406 Sternberg
Tel. 03847 - 43 68 468 • mobil 0172 - 2732937

Öffnungszeiten
Mo. - Di.: 17 - 21 Uhr  • Mi.: Ruhetag •  Do. - So.: 17 - 21 Uhr

 

 
Ente und Wild im Angebot!

Ente auf Vorbestellung! Preis 15,90 €

25. und 26.12. Weihnachtsbuffet:
Entenbraten satt mit Vorspeisen

und Dessert.
Vorbestellungen nehmen wir gern 

entgegen!

Feiern Sie in unserem Festsaal im Haus Wildrose  :  

  UNSERE EMPFEHLUNG FÜR SIE:

10,90 € p. P. 

 

   

  KUR - & LANDHOTEL BORSTEL-TREFF  
   AM MATTENSTIEG 6, Dabel, Tel. 038485/20150 

 

 

Festlich speisen im Herbst und in der Adventszeit 
Wenn die Tage kürzer werden, beginnt die gemütlichste Zeit des Jahres. 
Und so gehört es für viele in den Wochen vor Weihnachten einfach dazu, 
in großer und fröhlicher Runde gemeinsam auszugehen - sei es im Kreis der 
Kollegen, mit Bekannten aus dem Verein oder mit den besten Freunden. Ein 
festliches Abendessen ist die beste Gelegenheit, das zu Ende gehende Jahr 
Revue passieren zu lassen und zugleich neue Pläne zu schmieden. Wer diesen 
Abend besonders genießen möchte, sollte allerdings rechtzeitig einen Tisch 
reservieren. Erfahrungsgemäß sind die beliebtesten Restaurants der Region 
gerade in den Adventswochen oft frühzeitig ausgebucht. 

Gute Stimmung garantiert
Halloween, Weihnachten oder Silvester: Anlässe für eine Feier oder eine 
Party gibt es jetzt viele. Hauptsache die Stimmung ist gut. Leckeres Essen, 
ausreichend Getränke, passende Musik und Beleuchtung tragen zum Gelingen 
der Feier bei. Mit Spielen und witzigen Mitbringseln können Gastgeber und 
Gäste für noch mehr Spaß sorgen. Neben Essen und Trinken sollte man bei 
der Party-Vorbereitung auch an diese Dinge denken:
-  Damit alle zur Feier kommen, sollte rechtzeitig eingeladen werden.
-  Für Gäste, die einen langen Anfahrtsweg haben, sollten genügend Schlaf-

möglichkeiten zur Verfügung stehen.
-  Für das angenehme Feeling sorgen Dekorationen.
-  Zur festlichen Feier läuft die passende stimmungsvolle musikalische Unter-

mahlung, die richtige Tanzmusik wiederum bringt Schwung in jede Party 
-  Spiele sorgen für unterhaltsame Momente  djd
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25 Jahre Wohn- und Pflegezentrum Lohmen

Am 01. September 2017 
feierten wir unser 25-jähriges Bestehen 
des Wohn- und Pflegezentrums Lohmen

„Am Walde“

Wir bedanken uns herzlich:

- für die Glückwünsche, Gratulationen und 
Aufmerksamkeiten

- für die Anerkennung in Wort und Schrift
- die Wertschätzung unserer Arbeit

und die Teilnahme an unseren vielfältigen 
Veranstaltungen.

Vielen Dank an alle Gäste, Angehörige, Be-
wohner und an unsere Mitarbeiter für dieses 
schöne Fest.

Klaus-Torsten Giercke
Einrichtungsleiter 



Tel.: 038292 / 79590 u. 246 Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr
Fax: 038292 / 79591 u. 350 Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

www.hinrichspflanzenhandel.de - info @hinrichs-pflanzenhandel.de

HINRICHSPFLANZEN HANDEL GmbH

OSTSEE BAUMSCHULEN
18236 KRÖPELIN

Wismarsche Straße 37, 18236 Kröpelin

Jetzt Obstbaumverkauf
Alte, neue und regionale Sorten 
auch als Wurzelware!
Alles für Ihren Garten - von Alleebaum 
bis zur Zwiebel!

Unser Service für Sie: 
Wir erhalten Ihren Lieblings-Obstbaum!
Unsere Gärtner informieren Sie gern!

Gärtnerei & 
        Blumenhaus

Moth
19399 Dobbertin

Tel. (038736) 4 23 70 · Fax 4 29 54

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr · Sa. 8.30 - 11.30 Uhr

Kaufen wo es wächst!
•	 Schnittblumen	

•		Topfblumen

•		Stauden

•		Floristik	für	

	 besondere	Anlässe

•	Obstgehölze
•	Herbstzauber

Garten 
im Herbst

Die lange Saison der Heidekräuter 
vom Niederrhein beginnt: Bis in 
den Mai hinein blühen sie in war-
men Farben in Beeten und Pflanzge-
fäßen. Die Vielfalt mit allein rund 20 
europäischen Arten und Hunderten 
von Sorten ist groß. Dabei setzen die 
Gärtner vom Niederrhein vor allem 
auf die früh blühende Besenheide 
(Calluna vulgaris) und die später 
startende Schnee- oder Winterheide 
(Erica carnea). Beide Sorten sind sehr 
robust, genügsam und blühfreudig.
 GMH/LVR

Heidekräuter und ihr 
Langzeit-Auftritt

Foto: GMH

Foto: fluwel.de

Allium (Zierlauch)
Pflanzen Sie Zierlauch am besten in voller Sonne oder leichtem Schatten. 
Jede Erde ist geeignet — vorausgesetzt, dass sie über eine gute Drainage 
verfügt. Allium kommt sehr gut im Wildgarten, aber auch im Blumenbeet zur 
Geltung. Durch seine späte Blütezeit verlängert er die Blumenzwiebelsaison. 
Am besten sollte er in Gruppen von fünf oder mehr gepflanzt werden. Die 
Zwiebeln kann man jahrelang ungestört im Boden lassen. Sie sollten nur 
dann ausgegraben und geteilt werden, wenn sie zu stark verwachsen sind. 
Eine Alliumzwiebel sollte etwa dreimal so tief gepflanzt werden, wie die 
Zwiebel groß ist. www.fluwel.de

Der Natur-Baustoff im Garten
Naturstein ist der ursprünglichste Baustoff, den die Natur für die Gestaltung 
privater und öffentlicher Freiräume bietet. Kein anderer Werkstoff ist so 
beständig, kaum einer so vielseitig einsetzbar. Öffentliche Plätze, Terras-
sen, Treppen, Sitzplätze oder Poolbereiche — die Anwendungsvielfalt von 
Naturstein ist fast grenzenlos und es gibt kein Projekt, für das es nicht den 
passenden Stein gibt. 
Lassen Sie sich von einem Fachbetrieb vor Ort individuell beraten. BIV
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- Anzeige -

meckpommGAS – ein regionales 
Energieprodukt der Stadtwerke Schwerin

Seit 25 Jahren versorgen die Stadtwerke Schwerin nicht nur Privat- 
und Geschäftskunden in Schwerin, sondern inzwischen auch in zahl-
reichen Regionen Deutschlands zuverlässig mit Energie. 

Kosten sparen durch Preisvergleich 
In Vorbereitung auf die kältere Jahreszeit ist es besonders für Eigenheim-
besitzer sinnvoll die Heizung überprüfen zu lassen und so abzusichern, 
dass die Anlage effektiv arbeitet. So können in der Herbst- und Winterzeit 
Energiekosten gespart werden. Weiteres Einsparpotenzial ergibt sich häu-
fig auch aus dem Gasliefervertrag. Ein Preisvergleich lohnt sich! 

Mit meckpommGAS bieten die Stadtwerke Schwerin eine günstige 
und zuverlässige Gasversorgung. Neukunden erhalten einen attrak-
tiven Neukundenbonus und eine Preisgarantie (ausgenommen sind 
staatlich veranlasste Preisbestandteile) für die gesamte Erstlaufzeit. 
Interessierte können den Preis für meckpommGAS ganz einfach und 
schnell über den Preisrechner auf www.meckpommGAS.de berech-
nen und ganz bequem online wechseln.

Naturschutz mit meckpommGAS
Für alle, die sich neben einer günstigen Gasversorgung auch für den 
Naturschutz einsetzen möchten, bieten die Stadtwerke meckpomm-
GAS klima an. Das Besondere an diesem Produkt ist, dass ein Anteil 
jeder verbrauchten Kilowattstunde Erdgas für Naturschutzprojekte in 
Mecklenburg-Vorpommern investiert wird. So konnten schon 20 Hek-
tar Moorlandschaft in der Sternberger und Feldberger Seenlandschaft 
mit Unterstützung der Stadtwerke-Kunden wiedervernässt werden.

meckpommSTROM 
Auch bei der Versorgung mit Strom können Kunden auf die Stadtwer-
ke zählen. meckpommSTROM ist genau die richtige Wahl für alle, die 
günstige Energiepreise mit einer komfortablen Online-Verwaltung ih-
res Stromvertrages verbinden möchten. Übrigens gibt es meckpomm-
STROM auch als klima-Produkt. Detaillierte Informationen zu den 
meckpommSTROM Produkten gibt es unter www.meckpommstrom.de.

Weitere Fragen zu den Produkten oder zum Vertragswechsel beantwortet 
der Kundenservice der Stadtwerke Schwerin gern unter der Telefonnum-
mer 0385 633-1634 oder auch per E-Mail an kundenservice@swsn.de.

meckpommGAS
meckpommSTROM
Frische Energie für Mecklenburg-Vorpommern

•  Strom und Gas von den 
Stadtwerken Schwerin

• günstige Preise
• Preisgarantie für die Erstlaufzeit
• attraktiver Neukundenbonus

Mehr Informationen unter
Telefon 0385 633-1634 • www.meckpommSTROM.deReisebüRo

Kütiner Straße 09 • 19406 Sternberg • Telefon (0 38 47) 3 13 07
E-Mail: info@reisebuero-karin-blohm.de · www.reisebuero-karin-blohm.de

Tagesfahrten ab Crivitz und Sternberg (weitere Orte auf Anfrage)

07.11./ 05.12.2017  Einkaufsfahrt nach Polen 25,- €
21.10. 2017 Magdeburg mit Stadtrundfahrt, Mittagessen  und Freizeit 55,- €
25.11.2017 SA Einkaufsfahrt nach Polen 25,- €
06.12.2017 Ente satt zum Nikolaustag und Weihnachtsmarkt 43,- €
09.12.2017 Weihnachtsmarkt Lüneburg 25,- €
13.12.2017 Weihnachtsmarkt Hamburg 25,- €
20./23./25./27.01.2018   Grüne Woche in Berlin inkl. Eintritt 
24.03.2018 Einkaufsfahrt nach Polen 25,- € 

Begleitete Gruppenreisen 2018 ab Crivitz und Sternberg

07.04.-08.04.2018  Busreise nach Potsdam ,Stadtführung, Dampferfahrt u.v.m., mit HP ab 210,- €
13.04.- 20.04.2018  Standortrundreise Andalusien  ab 1.098,- €
19.05.- 26.05.2018  Standortrundreise Insel Guernsey und Jersey- Paradise im Atlantik ab 1.709,- €
06.10.- 13.10.2018 Flusskreuzfahrt auf der Seine mit der A-rosa Viva   ab 1.468,- €

weitere Tagesfahrtenangebote im Reisebüro

 

 

47. Große Hundewanderung
am 28. Oktober 2017

Treffpunkt: Festwiese Dabel gegenüber Feriendorf
„Storchennest“ am 28. Oktober 2017 um 14 Uhr,
Dauer ca. 3 Stunden, je Hund 10 €. Nutzen Sie 
auch die Möglichkeit, nach Terminabsprache,  

unsere Hundepension in Bolz kennenzulernen.

Tel. 0152/34139414 Helga Kastirke

Veranstaltungstipp:Veranstaltungstipp:

Hochzeitsanzeigen online aufgeben
wittich.de/hochzeit
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DIE ENERGIE DES NORDENS www.wemag.com

Ein anderer Ort würde Ihnen besser passen? 
Unseren gesamten Tourenplan finden Sie 
unter www.wemag.com/infomobil 

Gern können Sie diesen auch unter der 
Telefonnummer 0385 . 755-2755 
bei uns anfordern.

In Flächenregionen wie Mecklenburg und der Prignitz ist es gar 
nicht immer so einfach, überall hinzukommen. Aus diesem Grund 
kommen wir mit unserem Infomobil einfach zu Ihnen.

Wir sind vor Ort und 
für Sie da!

 

                

Gleich Termine merken:
3 18.10.17  3 15.11.173 20.12.17  3 17.01.18

immer 09:30 - 12:00 UhrMecklenburgring - Sternbergimmer 14:00 - 16:00 UhrPlatz v. d. Rathaus - Brüel

Jetzt alle 

Vorteile nutzen!

KFZ-Versicherung
Bis zum 30.11. wechseln!

Lutz Ahrens
Ritterstr. 7, 19406 Sternberg
Tel. 03847 2375, Funk 0160 8213022

Fahrzeuge

Bestens aufgehoben – vom Starten bis zum Parken

Mit dem Pkw-Rundumschutz fahren Sie absolut sicher. Die gesetzlich vorgeschriebene Kfz-
Haftpflichtversicherung und der integrierte Schutzbrief bilden eine leistungsstarke Grundlage. 
Mit den drei Ergänzungs-Bausteinen stellen Sie den Versicherungsschutz dann genau so 
zusammen, wie es Ihnen gefällt:
•	 Kaskoschutz	(Teil-	oder	Vollkasko)
•	 Fahrerschutz
•	 	Rabattschutz	(1	Schaden	pro	Jahr	in	Kfz-Haftpflicht	und	Vollkasko	frei)
Wählen	Sie	optimalen	Versicherungsschutz	und	höchstmögliche	Flexibilität	zu	fairen	Beiträgen!

Ihre Vorteile im Überblick
•	 	Wahlweise	als	Basislösung	„SIMPLE	DRIVE“,	als	Komfortlösung	„KOMPLETT“	oder 

Versicherungsschutz	der	Extraklasse	mit	„TOP	DRIVE“
•	 Schutzbrief	inklusive,	24-Stunden	Service	-	europaweit
•	 Fahrerschutz	und	Rabattschutz	(für	alle	Fahrer	ab	23	Jahren)	 
	 bei	Wahl	„KOMPLETT“	oder	„TOP	DRIVE“
•	 Günstiger	Partnertarif
•	 Günstiger	Einstiegstarif	für	Zweitwagen
•	 Haftpflichtdeckung	bis	zu	100.000.000	Euro	für	Personen-,	Sach-	und	Vermögensschäden
•	 Deckung	bis	5.000.000	Euro	für	Umweltschäden	nach	dem	Umweltschadensgesetz
•	 Viele	individuelle	Tarifeinstufungen
•	 	Umfassender	Schaden-Service	rund	um	die	Uhr,	auf	Vereinbarung	 

auch mit Direktregulierung
•	 Freie	Werkstattwahl	(bei	Wahl	„KOMPLETT“	oder	„TOP	DRIVE“)

Ob Pkw, Motorrad oder andere Fahrzeugtypen: Mit der Itzehoer fahren Sie gut und
profitieren von leistungsstarkem Versicherungsschutz, vielen nützlichen Extras und
der sprichwörtlich schnellen Schadenregulierung.

Kompetenz vor Ort
Professionelle Dienstleister, Fachbetriebe und Fachgeschäfte in der Region

kompetent 

individuell 

fachgerecht 

19406 Sternberg
Finkenkamp 5
Tel. 03847-43070
E-Mail: krueger@stewo-sternberg.de

ZU VERMIETEN:

Wohnen, wo andere Urlaub machen!

Nähere Info‘s unter: (03847) 4307-207
 Chris Krüger

Vollsanierte Wohnung  
in beliebtem Wohnumfeld  
von Sternberg  
(Am Berge 11, Sternberg)

3 Zi., 1. OG, ca. 65 m² Wfl.,  
KM: 390,- €, WM: 540,- €,  
Kaution 1.170,- €, Mitgestaltungs-
möglichkeit während der Komplett- 
sanierung, Energieausweis: V: 143,1; 
Gas; 1973

3-Raum Wohnung  
in ruhiger Lage  
von Brüel (Feldstr. 38, Brüel)

3 Zi., 1. OG, ca. 56 m² Wfl.,  
KM: 276,- €, WM: 415,35 € inkl. 
Kabelanschlussgeb., Kaution: 828,- €, 
Energieausweis: V: 63,0; Fernwärme; 
1978
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Physiotherapie  
B. Ritter und B. Schulz

19406 Sternberg · Am Markt 14
Tel./Fax 03847/435045

Ihr Team

Wir 5 werden 11

11 JAHRE

engagiert
ehrlich
ehrgeizig
echt gute
tolle Truppe
exakt
effektiv
elanvoll

leistungsstark
lustig

lernfähig
locker

liebevoll
loyal

viel Verständnis
leidenschaftlich

fortschrittlich
fair

freundlich
fröhlich

fantasievoll
feinfühlig
fabelhaft

fachgerecht
fördernd
fleißig

fürsorglich

FE L

wetreu Mecklenburg-Vorpommern KG | Steuerberatungsgesellschaft

Am Markt 6 - 19386 Lübz
StB Dr. Niklas Blanck
Hardy Meyer, kfm. Ltg.
Tel.: 038731 - 20756

www.wetreu.de Bestens beraten.

Am Markt 10 - 18246 Bützow
StB in Annette Kellner
StB in Martina Bremer
Tel.: 038461 - 2631

Unsere Leistungen:
• Baulohn

• Finanz- und Lohnbuchhaltung
• Jahresabschlüsse und Steuererklärungen

• Steuerliche Gestaltung der
Unternehmensnachfolge

Steuerberatung für:
• Gewerbetreibende • Landwirte
• Freiberufler • Privatpersonen

wetreu   Steuerberatung

Als gemeinnütziges Siedlungsunternehmen kaufen  
wir Ackerland und Grünland zur Flächensicherung land-
wirtschaftlicher Betriebe und öffentlicher Vorhaben.
Sprechen Sie uns an, Herr Distler berät Sie gern! 
Telefon: 03866 404-244 · E-Mail: olaf.distler@lgmv.de

w
w

w
.lg

m
v.

de

Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH · Lindenallee 2a · 19067 Leezen

Wir kaufen Ackerland 

und Grünland

Kompetenz vor Ort
Professionelle Dienstleister, Fachbetriebe und Fachgeschäfte in der Region

kompetent 

individuell 

fachgerecht 
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Bahnhofstr. 15 · 19412 Brüel
Fon: 038483 279015

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 
Sa. 9.00 - 12.00 Nur solange der Vorrat reicht!

Halloween
Kostueme und 

Zubehoer

In unserem neuen Büro werden wir Sie auch in Zukunft kompetent betreuen.

Termin: 05.10.2017. Wir freuen uns auf Sie!

KristinWerth
Hauptvertretung der Allianz
Hinter der Kirche 1 B, 19406 Sternberg
kristin.werth@allianz.de
www.allianz-werth.de
Tel. 0 38 47.4 35 63 67
Fax 0 38 47.4 35 63 69

In unserem neuen Büro werden wir Sie auch in Zukunft kompetent betreuen.

Termin: 05.10.2017. Wir freuen uns auf Sie!

KristinWerth
Hauptvertretung der Allianz
Hinter der Kirche 1 B, 19406 Sternberg
kristin.werth@allianz.de
www.allianz-werth.de
Tel. 0 38 47.4 35 63 67
Fax 0 38 47.4 35 63 69

Bis bald
in neuen 
Räumen!


